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Des alten Schmied' s Hermüchtuiß .
Original⸗Erzählung von Carl Zaſtrow .

( 82. Fortſetzung . )

Jetzt fuhr der Wagen an dem Gaſthauſe
zu den drei Kronen vorüber . Auch hier
waren einige Fenſter erleuchtet , auch das⸗

jenige , hinter welchem fie den Geliebten
weilend wußte . Der ſaß wohl jetzt in

tiefem Nachdenken über das ſchwierige Un⸗

ternehmen , dem er ſein Leben geweiht , auf
dem Sopha . Kein freundlicher Liebesblick

ſcheuchte die Falten von ſeiner Stirn . Ihm
hatte der heilige Chriſt vielleicht nur neue

Sorgen gebracht , vielleicht auch neues Hoffen .
Wer wußte es ? Börner beſaß die ganze
Vorſicht eines praktiſchen Geſchäftsmannes .
Er ſprach ſich nie ausführlich über ſeine
Unternehmungen aus .

Nun hielt der Wagen vor der Wald⸗

ſchmiede . Hafflinger und ſeine Ehegattin
kamen aus dem Hauſe und hießen die

Tochter willkommen . In dem runzligen
Autlitz des alten Meiſters lag ein freund⸗
liches Lächeln . Er hatte entweder die un⸗

ſchuldige Bewegung mit dem verhaßten Fort⸗
ſchrittsmann längſt vergeſſen oder die Art
und Weiſe , mit welcher Frieda ſich in
alle ſeine Anordnungen fügte, hatte ihn
verſöhnt .

„ Na komm ' nur herein ! “ mahnte er

gütig , „der Chriſtbaum brennt und ein

Packet aus der Reſidenz iſt auch für Dich
angekommen ! “

Das Wohnſtübchen ſah in der That
recht feierlich aus . Bei dem feſtlichen
Schimmer , den die Lichter des Tannen⸗
baumes verbreiteten , gewahrte Frieda ein
in Leinwand genähtes Päckchen , das ihre
Adreſſe trug . Hurtig ergriff ſie die Scheere ,
um die Naht aufzutrennen . Ein prächtiger
Atlas⸗Stoff zu einer Brautrobe fiel ihr in
die Augen .

„ Was iſt das ? “ fragte Hafflinger , die
blendend weiße Fläche betrachtend .

„ Ein Brautkleid , Vater ! von meiner

Freundin Angelika ! Gott allein weiß, wann
ich' s brauchen werd ' ! “

Sie hatte inzwiſchen die freundlichen
Begleitzeilen geleſen und reichte dem Vater
den Brief .

„Na, laß nur ! “ verſetzte dieſer mit emer

abwehrenden Bewegung , „ was ſo eine vor⸗

nehm Dam ſchreibt , das brauch ' ich gicht
zu wiſſen . Leg ' Dir das Kleid bei Seit ' .

6 wird ſchon ein Tag kommen, wo Du' s
ichen kannſt ! “
Venn nicht in dieſem Leben , Vater ,

il, inſeitigen ganz beſtimmt, “ F

Wüthig EL rück.

im

Die Armuiß ſchien ihron Mak .

Sonntag , 1.

6

Noven “

weder mit ſeinen Gedanken , oder einer nütz⸗
lichen Lektüre feierte .

„ Wie viel Tag' hat Dein Herr Dir

gegeben ?“ fragte der Hausherr end⸗

ich.

„ Nur heut und morgen , Vater , es iſt
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viel zu thun auf dem Schulzen⸗
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„Lang ' ſollſt Dich dort nicht aufhalten, “
fuhr Hafflinger im milden Ton fort , „ich
glaub' , daß das Dienen nicht zu Deiner
Natur paßt und zu Oſtern magſt wieder

hierher zurückkehren . “
„Ich werde thun , wie Du wünſcheſt ,

lieber Voter ! “ gab Frieda im einfachen
Tone zurück .

Er nickte der Tochter freundlich zu . Die

Freude ein ſolch gehorſames Kind zu haben ,
war wohl die einzige, welche ihm geblieben
war .

„ Und nicht wahr Frieda ? “ fragte er
dann vertraulich , während die Mutter den

Tiſch deckte, um das Theegeſchirr aufzu⸗
tragen , „die Gedanken an den Börner läßt
Du fahren ? Es iſt nichts mit ihm ! glaub ' s
mir , Kind ! die Geſchicht' mit dem Eiſen⸗
hammer nimmt nun und nimmer ein gutes
End . “

„Lieber Vater ! es iſt Weihnachtsabend !
wir wollen nicht über Sachen reden die

ein ' n Mißklang in unſer gemüthliches
Beiſammenſein werfen können ! “

„ Nun meinetwegen ! “ nickte Hafflinger .
„ Ich glaub' , ich kann Dir vertrauen . Du

biſt ein vernünſtig Mädel , und wirſt ſelbſt
zu der Anſicht kommen , die ich ſchon längſt
hab ' , die nämlich , daß der Börner ſich in

ſeine wahnſinnigen Ideen feſtgerannt hat
und nächſtens darin untergehen wird . “

Auch in den Paläſten und Hütten der

Reſidenz wurde der Weinachtsabend mehr
oder weniger feſtlich begangen . Je reiner

und ſchuldloſer die Herzen zu dem ſternen⸗
klaren Himmel der weihevollen Nacht em⸗

porblickten , deſto reicher und erhebender
mochte die Freude ſich kundgeben und nur ,
wo Unzufriedenheit , Neid und Mißgunſt
ihre verderblichen Netze ſpannen , blieb ſie
fern mit ihrem beſeligenden Zauber .

In eine kleine Parterre⸗Wohnung der

Vorſtadt war ſie ſicher nicht eingekehrt . Dort

ſchritt ein ältlicher Mann mit grauem Bart

und kahlem Scheitel finſter ſinnend auf
und ab . Das dünne Talglicht , welches

auf dem Tiſch brannte , warf ſeinen matten

ſchein auf bleiche, eingefallene Züge , Die

Jahre hatten wohl
einen tollen Wettſtreit auf dem urſprüng⸗

Auf dem ſchadhaften Kanapee ſaß ein

noch junger Mann , deſſen Aehnlichkeit mit

dem Spaziergänger auf eine nahe Verwandt⸗

ſchaft ſchließen ließ . Aus dem Geſpräch ,
welches die Beiden im gedämpften Tone

führten , ging hervor , daß ſich Vater und

Sohn nach langer Trennung hier zuſammen⸗
gefunden hatten .

„Ich kann Dir die feſte und heilige
Verſicherung geben , Vater ! “ nahm der

letzte nach einer längeren Pauſe das Wort ,
„ich habe gethan , was in meinen Kräften
ſtand , um das Hafflingerſche Grundſtück
in unſern Beſitz zu bringen . Ich kann

nicht dafür , daß dieſer Abenteurer , der

Börner , mir mit ſeinen Projekten zuvor⸗

gekommen iſt ?“
„ Wir wären reiche Leute jetzt, Robert ! “

ſtieß der Alte mit verbiſſenem Grimm hervor .
„ Die Abtretung an die Eiſenbahn⸗Verwal⸗
tung hätte uns Tauſende eingebracht . Das

Dorf wird über kurz oder lang der Knoten⸗

punkt zweier ſich kreuzender Eiſenbahnen
werden . Auf der Stelle , wo jetzt die Hammer⸗
ſchmiede ſteht , mußte eine Bahn⸗Maſchinen
Werkſtätte ſich erheben . Die Stelle eines

Maſchinenmeiſters war mir ſicher . Ver⸗

wünſcht ! “
„Ich hab dem Börner den Tod geſchwo⸗

ren , Vater ! “ rief Robert erboſt , „ und ich
halt meinen Schwur . Weh' ihm , wenn

ich ihn auf einen dunklen abgelegenen Weg
im Wald treff ' . Er iſt verloren ! “ „ Laßl
laß ! “ mahnte der Alte und winkte wehrend
mit der Rechten . „ Mit Gewalt richt ' t
man nie was Geſcheidtes aus . Ueberleg '
die Sach und ſuche Deinem Gegner auf
feine Weiſe beizukommen . Hab' s auch in

jüngeren Jahren mal mit der Gewalt ver⸗

ſuchen wollen und wär mir um ein Haar
ſchlecht bekommen ! “

„ Du haſt ſchon oft derartiges angedeut' t ,
Vater ! “ rief Robert , „ich möcht' Dich
bitten , mir endlich zu erzählen , in welcher
Beziehung Du zu der Hafflinger ' ſchen
Familie ſtehſt .

„Alte Geſchichten das, “ gab der Alte

zur Antwort , „ laß ſie begraben ſein ! Thu ,
was ich Dir ſage . Verfolge die Sache im

Geheimen und trete hervor , wenn ' s Zeit iſt .
Alles wirſt du aufbieten müſſen , um das

Grundſtück nachträglich noch in Deine

zu bringen , wenn Du nicht zeitlebens
nelender Pferdeſchmied bleiben willſt .

95
kann Dir nichts mehr geben .

ermögen iſt durch mancherlei Ochirtfuls⸗
ſchläge verloren gegangen . “

„ Sag ' lieber , durch unſinnige Spekula⸗

floſenn
947
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eigene, Schuld, Jonhetediglih von auß

über das trotzige egoiſtiſche Wenſ
herz gekommnen ſind
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ſchönen Geſicht vollführt . Die glanz⸗

tionen , Vater . “
auch ! “ brumte der Vater .

huerei nach Außen hin .

0 nicht ſo feſt in den

feinge bt , daß wir die allei⸗

betßWaldſchmiede werden
pohl manchmal ein wenig

war, die Sach' , Vaterl “,ich
kurzer Pauſe das Nraut
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änderte ſich aber , der Verſifer trat dazwiſchen
und verdarb Alles , ungeachtet er weder den

Hammer des alten Großvaters zu ſchwingen
verſtand , noch das Meiſterſtück gemacht hak “

„ Er iſt eben klüger als Du . Daran

liegt ' s. Dem Klugen gehört die Welt ,
der Dumme wird bei Seit ' geſchoben . “

„ Nein , Vater ! der Börner hat auch Glück .

Er gefiel dem albernen Meiſterstöchterlein
und ſo ward ' s ihm ein Leichtes , unſere
Pläne zu zerſtören . “

„ Nur der Kluge hat Glück . Das Glück,
welches der Dumme findet , ſchlägt dieſem
über kurz oder lang doch wieder zum Un⸗

glück aus ! “ und im leiſen dumpfen Ton ,
wie zu ſich ſelber ſprechend , fügte er hinzu

„ Es ſoll mich nicht wundern , wenn er

den Schatz bereits gehoben hat ! “
„ Ich bitt ' Dich , Vater , ſei ein wenig

deutlicher gegen mich ! Ich hab' die Wort ' :

Wer den Hammer hebt , bebt den Schatz !
ſo oft gehört , daß ich zu glauben anfang ' ,

irgendwo ein Schatz vergraben , deſſen wir

mit dem Grundſtück verluſtig gegangen

ſind ? Oder meinſt Du den Werth , den

die Waldſchmied ' in Betracht der neuen

Bahnanlagen hat ?“
„ Ich mein ' den Werth ! “ rief der Alte

aus tiefem Sinnen auffahrend , „ Nur den

Werth mein ' ich und der iſt ja immerhin
bedeutend genug . Im übrigen hab' ich einen

Plan . “
„ Laß hören , Vater ! “

„ Es erſcheint unglaublich , daß der Bör⸗

ner die großartigen Etabliſſements aus

eigenen Mitteln aufführen ſollte . Du ver⸗

ſicherteſt mich wenigſtens oft genug , daß er

von Hauſe aus nicht einen Pfennig Ver⸗

mögen beſäße . “
„ Das iſt richtig, “ gab der Sohn im

Tone geſpannter Erwartung zurück .
„ Irgend Jemand alſo muß ihm die erfor⸗

derlichen Summen dargeliehen haben . “
„ Ja , aber wenn man nur wüßte , wer

„ Das zu ermitteln wird Deine S⸗
ſein . Dieſem Gläubiger muß dann

Mißtrauen gegen den Beſitzer der “

merſchmiede beigebracht werden . Es

auf ihn gewirkt werden , daß er den⸗

ner die vorgeſtreckten Kapitalien K

„ Wird ſchwer ſein Vater ! “

„Gleichviel ein Verſuch muß immerhin
gewagt werden. “

Gefetyt
ben Fall, dieſer Gläubiger kün⸗

digt dem Börner ſeine Gelder , ſo erhalten
wir dadurch noch immer nicht das Haff⸗
lingerſche Grundſtück . “ — „ Es iſt
fraglich , ob dieſer Gläubiger verſteht ,
Hammerwerk zu leiten .

onshammer ! “
nachdrücklich .

wiederum nicht aus , um mitbieten und den

Kaufpreis baar zu erlegen . “
„ Kommt Zeit , kommt Rath ! “ meinte

der Alte in dem vorigen Tone , „ vor allen

Dingen müſſen wir das Ding im Auge
35338 — — — — nſtände uns wie⸗

es ſei etwas Beſonderes damit . Liegt etg

—
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Die Schmiede

kommt ſomit von Neuem unter dem Aukti⸗
erwiderte der alte Junke .

Und der Reſt unſeres Vermögens reicht
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In Anſchluſſe an das deutſche Komitee , welches a.

. J . für die Unterſtützung der Hinterbliebe .
Majeſtät Corvette „ Auguſta “ untergegangene ;
ſammengetreten iſt und Gaben ſammelt , hat ſich für den „

nächſte Umgebung das unterzeichnete Lokal⸗KLomitee gebildet ,

„ Jeder der Unterzeichneten iſt bereit Gaben in Empfang zun ten , ſpeziell

können aber ſolche im Lokale der Handelskammer bei dem mitunterzeichneten

Syndikus derſelben , jederzeit abgegeben werden . Die Unterzeichneten hegen das

ſeſte Bertrauen , daß der allzeit bewährte Wohlthätigkeitsſinn der Mannheimer
Bevölkerung auch dieſer Kataſtrophe gegenüber in entſprechender Weiſe zur

Geltung kommen wird .
Ueber die eingehenden Beträge wird öffentlich quittirt werden .

Mannheim , den 13. Oktober 1885 .

A. Baſſermann , Landgerichtsdirektor .

Commerzienrath Ph . Diſſené , Han⸗
delskammerpräſident ,

F. Haug , Direktor des Gymnaſiums .

Guſtav Hummel , Privatmann .

Lommerzienrath Karl Jörger , Vize⸗
präſident der Handelskammer .

Vommerzienrath Karl Ladenburg .

Geheime Rath Dr . Auguſt Lamey ,

Joſeph Maas , Kaufmann .
Dr . Landgraf , Syndikus der Han⸗

delskammer .

Viktor Lenel , Kaufmann .

Mayer⸗Dinkel ſen . , Kaufmann .

Herrmann Mohr , Fabrikant .
Ed . Moll , Oberbürgermeiſter ,

F. Scipio , Reichstagsabgeordneter .

C. Siegel , Stadtdirektor .

Friedr . Stoll , Kaufmann ,

Franz Thorbecke , Fabrikant .

gymnaſiums .
W. Zeiler , Bankdirektor .

Kölniſches Waſſer
von Joh . Chr . Fochtenberger in Heilbronn

weltberühmt durch ſeine heilſamen Wirkungen bei Augenleiden und ge⸗

10589

ſchwächten Gliedern ( wenn dieſelben nach dem Baden damit gewaſchen 9
werden ) , ſowie als vorzügliches Toilette⸗Mittel , empfiehlt in Flacons à 85,

60 , 70 und 90 Pfg . die alleinige Nieberlage für Mannheim von

A .

Holz und Kohlen .
Von dem Dampffägewerk Carl Kauſch in Neunkirchen empfiehlt ,

1. Sorte Buchenſcheitholz , kleingeſägte Klötzchen von Buchen⸗ Eichen⸗

und Forlenholz , ſowie Tannenholz zum Anfeuern . Ferner Ruhrkohlen
in allen Sorten , prima Qualität , zu möglichſt billigem Preiſe . 8539

Carl Bischoff , G 7 , S .

eeeeee

Carl Sch 1eider, 0 6 . 3. Heidelbergerſtr.
9

4
5 23

2 luaß;
5 Mara Klei

W. Vogelſang , Director des Real .

10660b
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Karlsruhe .
ue . 4e Voie. Sugs - Austalt im Grousb . Baden 2u

Lebens⸗Versicherung und Alters - Versorgung .
Inet 1835 . Beruht auf reiner Gegenseitigkeit .

Stal - Vermögen Ende 1884 42,169,858 . Versichertes Kapital
( der bestehenden Verträge ( Fersicherungen ) 62 . 452 M. Versicherte Reute

Reiner Zuwachs der leten 10 Jahre : 122 . 978,240 M. versichertes Kapital .
Vertheilungsmassstab : Der jährſich wachsende Werth

Dividende und daher Verminderung der Versiche⸗

9.
Exweitert 1864

160,391 . 619 M.
825,579 M.

*„ „ 6 „
0 0

Aller Gewinn wird au die Mitglieder abgegeben .
der Versicherungen . Folge davon : Stetig wachsende

Tungskosten von Jahr zu Jahr .

Divi end - Pro 1882 , 1883 und 1884 je 4 des Versicherungswerths ( Deckungskapitals ) oder für die Jahrgänge

1880 79 78 77 76 75 74 78 72 71 70 69 68 67 66 65 64

— 110 135 16 “ 18,217 242 266 294 321 346 37 “ 40 “ 433 465 49
— 11çſ 136 160 18,20724 266 29 , 32134 37 % 40 , 433 46449 “ 52 “ Jahresprämie

eines 30⸗Jährigen .
sondern auch bei der abgekürzten Versicherung

29⸗ 321 348 376 404 435 463 9 52 “ 55 “

Auszahlung der Versicherangskapitalien ohne Abzug sofort nach deren Fälligkeit .

Bei Erlöschen der Versicherung durch Nichtzahlung der Prümien gleich hohe Abfindung wie ei Kündigung ,

Rechenschaſtsberichte , Prospecte und jede wetere Auskunft unentgsitlich bei den Vertretern der Anstalt :

Wannheim : Nestler . , Müller - Engelhardt und Jeselsohn Louis .

Feudenheim : Brecht Adam , Postagent . Ladenburg : Blaess Michael .

Ludwigshafen haefer . , Lehrer . Seckenheim : Werber Emil

Die Pfaff⸗Nähmaſchine
iſt die beſte ,

pro 1882 Procent der

1883

„ 1884 11“ 1385 169 18“ 207 281 265
Volle Dixidende vicht nur bei der gewöhnlichen einfachen ,

5*

ſchönſte und leiſtungsfähigſte .
Die wichtigen reibenden Theile derſelben ſind nicht aus Guß , ſondern

aus beſtem Stahl unter Dampfhämmern geſchmiedet . 9150

Da die Pfaffmaſchine alle guten Eigenſchaften , die eine Nähmaſchine

haben muß in ſich vereinigt , iſt ſie jeden Augenblick bereit , Stoffe jeder Art

und Stärke tadellos zu nähen und iſt deßhalb zur beliebteſten und meiſt

geſuchteſten Familien⸗Nähmaſchine geworden⸗
Die Pfaff⸗Nähmaſchine wird zu den von der Fabrik feſtgeſetzten Preiſen

abgegeben . Bei Baarzahlung wird der übliche Rabatt bewilligt . Der

Unterricht auf der Pfaffmaſchine wird durch eine gewandte Dame gratis

ertheilt . Nur allein zu haben bei
A 3, 5, Vis - - vis dem

Martin Decker , Mannheim, Theater - Eingang .

Haupt⸗Niederlage für das Großherzogthum Baden .
Eigene Reparaturwerkstätte . 5

empfiehlt ihre vorzügliche , nach

Bolländischer Brennart
( mit einem kleinen Zuckerzuſatz ) dunkel gebrannten Sorten als die Billigſten und Beſten .

Die Beſten , weil durch Bindung des Aroma ' s die Verflüchtung deſſelben ausgeſchloſſen iſt , wodurch bekanntlich
die Kaffeeſorten kräftiger und geſchmackhafter bleiben und den Conſumenten bedeutende Erſparniß an Kaffee ermöglichen ,

Die Billigſten , weil die geehrten Conſumenten die ſtets friſch gebrannten Sorten direkt von der

Brennerei haben können , ſomit nicht die bei vielen anderen holländiſchen Brennereien nöthigen Zwiſchenhändler⸗

ſpeſen zu tragen haben , ferner obige Firma ihre nur aus edlen Bohnen beſtehende Sorten , wie bekannt , mit ſehr

beſcheidenem Nutzen anbietet .
11134

Günſtige größere Roheinkäufe ſetzen uns ebenfalls in den Stand , jeder Concurrenz zu begegnen , und

laden wir ein geehrtes Publikum ein , ſich vurch einen Verſuch zu überzeugen .Füärberei un Reinigung
für Herren⸗ und Damengarderobe , Derorations⸗ und Möbelſtoffe ꝛc .

Louis Kramer
Laden : S 1 Nro . 8. Fabrik : Schwetz . ⸗Vorst .

Neckarſtraße . Thoräckerſtr . —4 .

ubriken, Schloſſer & Schmiede
— — —

Fur Maſchinenf
enſchrauben , S abanben ,Erſte Qualität Muttern , Maſchinen

Holz⸗ und Metallſchrauben , Blech⸗ E Faßuieten , Naoſchrauben ,

10921
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KUuterlegſcheiben , Beſſemerſtahl , Griſſ⸗ und Federſtahl , ſowie alle

in das Eiſenwaarenfach einſchlagende Artikel , ferner erſte Qualität

Plage und graue emaillirte Kochgeschirre
zu den Fabrikpreiſen , ſowie eine Parthie ſehr gutverzinute ochgef9
Unter den Fabrikpreiſen bei der

ewünrenhandlung Adolf Casewitz ,

Baumst iger
1, 5. UMan

ark & Ge

——
2 1 , 5 .

e Bin Att Ai

Gratis⸗Proben ſtehen ebenfalls gern zu Dienſten .

Hellgebrannter Kaſſee
( mets friſch ohne jeden Zuſatz )

in bekannter vorzüglicher Qualität , per Pfd . 35 bis 90, . — bis . 20, ( Perl und Flach ) . 40 bis . 60.

Große Auswahl in Ecrhem Eaffee i au Srislagtu .

Arrcle .
Zucker zu Fabrikpreiſen .

E 5 . 10 . H I . 14 . E 1 uder

bun

enrei?

1

— ——— f

Za haben bei ber
Mannheba nd Knrcend wn .
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1. November . Badiſche Volks⸗Zeitung . 8. Seite⸗

Belanntmachung . Ziehharmonika Geſchüftsübernahme und Empfehlung.
Am erſten Nonember d. F . hitt ein von uns errichtetes 0

0

k
n

6 krunt fe 0
1

1 k
der beſten Fab 1 8 D *

Arbeitervermittelungsbureau für Cigarren⸗ u. Tabakarbeiter 2 wur 24h Wraftosen ,i6 he utdie ſeither unter der Firna Carl Selhert in E E5
1

fin

in Thätigkeit , welches duſch Herrn G. B . Sperling , 0 2, 22 lte 105 12 Stücke ſpielend . Muſik Album , — —Wir 3 geber 8 Aabehſuchende ſich an Paiſehe eiden Zithern , Ariſton verkauft zu ſehr Elfenbeinſchnitzerei
wollen , woſe ſt nätere Auskunft koſtenfrei ertheilt wird . Pieiſen , auch auf Abzahlung .

Der Vorſtand des Tabakvereins , Man heim H. Hofm ann f 3 20. habe ich käuflich erworben und empfehle mich in Anfertigung Kunsk⸗
K Piffen 10974 8 Aun, 1 9 , voller Elfenbeingegenstände auf Stock - vnd Schirmgriffe , Albums

9 Cigarrentaschen etc .

Vorräthig in allen 6 0
94 9 Gleichzeitig habe ich mein Geſchäft durch reichhaltiges Lager der

besseren 10 . 957 Georg Lutz neueſten Sachen in Meerschaum - Bernsteinwaaren und Stöcken , ſo⸗

Cöngiterlen
selbstgemachte , sehr solid H wie Rauchrequisiten aller Art bedeutend vergrößert und bitte um

9 Zund stark gebaute , dauerhafte geneigten Zuſpruch . 10792
; Sparkochherde

15

Colonial - Waaren
anerkannt 3 9 Construktion mit

2 1 1 0 1 1und Delicatessen Porzüglichen Bratöfen , in reicher 9 4 1 — 2 1 1,,
Ausstattung zu sehr billigen Preisen Reparaturen werden im Hauſe billi d pr 4 8 füh ·

mit völler Garantie . Monatliche 8 e eee ee

6 Wöe enkl 0
1 N . rde Sostattel

Reparat ·9

ee eeeeHrosses Ofenlager .
Sssse nesessss ee bamenden Herde ) ,

98 93 — Regulir - Füll - Oefen neueſter Facons , nebſt vielen andern Sorten

60 Emp f e lun Neue Platten , Röste , Finiegringe etc . Oefen in größter Ferner empfehle ich meine vorzüglichen

9 9. — eeesemnen Spar- Regulir - Herde unter Sarautie .
ige hiemit ein⸗ brl — — 5

S ee eS e , Aron Euld. Liferhaublüng U 1 Nr . 5 .

6 Kranze . aus lebenden und getrockneten Blumen , i Winden , Sackk rren und D .
————————

Guirlanden ꝛc . 8 Waagen von K. Feiler , 0 2, 2 , und Reiſetaſchen
5680 *

2 in meiner Gärtnerei neien dem Friel hofe und meinem Laden
S

en enſn ecen Kofſer
C 1, 4 neben der Hofapotheke ) zum Verkaufe ausſtellen werde und 8 3

ausgeliehen n 5 Bürenkenin allen Preiſen daſelbſt zu haben ſind . 10588 6 1 E 3 12³
Gleichzeitig empfehle mich im Anlegen von Gräbern , Familien⸗

Sattler , E 3,

Eplätzen , unter Zuſicherung vrompler und billiger Bedienung . — — — — — — ——

Achtungsvoll 68
2

8 Georg Weiss . Friedrici Kress,
2 98

9 F

— — — E 5.

8 — — lempfiehlt ſein großes Lager fertiger Herrenkleider . Complette
5

züge von Mk. . — an , Anzüge nach Maaß von Mk. 42 . — an , hochfeine

Hoöbelkeahrik und ager 819
9 ete anhu äüge von Mk. 70 an , unter Garantie für 10104 itz un Oltde Arbei

Mannheim Jos Reis Söhne Heidelberg E Sohlen , Tafeln , Schelben, Zehenwärmer,
11,6 . Hauptſtr . 79 . Schlapven, Pantofiel, Veberschuhe,

keckarſtrafe , Y 1 , 6 , vis - - vis dem „Kolhen Lümen “ Filtrirtrichter etc .

9 5 i 198
9 unterhalten ſtets das größte Lager aller Arten PI, 1 Emil Kölie 7 1 1

9

Kasten⸗ 8 Polster - Möbel Rathhausſeite . Breiteſtraße . Rathhausſeite .
für Salen - , Wohn- , Speise - und Schlafzimmer - Einrichtungen fe4in Nussbaum , Mahagoni , Schwarz - und Eichen - Antique 8 Für Shreiner Und Zinmerleut E4 — —
und ſichern unter Garantie für durchaus gute und nach dem neueſten

Styl gearbeitete Waare bie möglichſt billigſten Preiſe zu. 2500 Bettladen und Tiſchfite⸗ —4

NB . Nußbaumene , ſowie tannene lackirte Möbel , Betten , Mat
und Spiegeln find ſtets in 86 Auswahl auf And werden ſowie Jreppendoggen , ſehr preiswürdig vorräthig dei

ſehr billigen Preiſen verkauft . 10523 3B, 8a J. Beedgen . II 3, 8a

S
Holzdreherei mit Dampfbetrieb .

Aechte engl. Strickwelle ,9 kE Erel⸗ Hellden welche beim Waſchen nicht eingeht ,

nach Maas empfiehlt
955

Rock- , Terno- , P er1 Miaer. Und Mohairv' olle,
Iim Anfertigen von 1 6 owie ſämmtliche

unter * 3 ——— S heſert, 110 Dame 4 Näh - , Stick - und Häkelgarne

9 . 9 L. Stei ut 9 19 42 empfehlen in bekannter Güte 105⁵

5 „14590 3 . bescümister Glaser. 3.
iclagenden Ar 7551 EFEEEE

RBn 39953
2 *

16. luVorſtellung .
E95

—— Abonnenent
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—0 Zu jedem e Preiſe werden abgegeben : Zwirn und Tüllgardinen , Kinder⸗ Damen⸗ und Mädchenſchürzen , Kinder⸗ , Damen⸗ und

.Herrenkragen , Binden , Sä ſiſche und Schweizer Stickereien ꝛc. ꝛc.
9977

Bei Abnahme 93 ganzen , noch ieu aſſortirten Waarenlagers , zebe ſolches 20 % unter dem Selbſikoſtenpreis .
E 1,

für Herren und Knaben kauft man am

billigſten

1,Fr . Jos . Heisel ¹51

breite Straße , 10886
Neubau von W. Rös .

Fiugel
Planinos

Harmeniums
von

Steinway & Sons

6 S 4,Belton & Co.
Bech
Schiedmayer 10618

[ Bieie

8lüthner

9 Gügkter E Söhne
Lockingen

Sobte
Abofto ( Pianino ) ꝛc. ꝛc.

in größter Auswahl bei

A. Donecker ,
0 Q2, 9 .

—

——

e
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nau

08907kine

—
— leht Kel.

Theaterstrasse D 2, 12 .

In New - Lork 10578 N

Patent⸗Hopewellb e1 iſch um

Raſtatter und Darm 23 Syarkochhe :
ür au en u 0

—4 —



für Haus u . Landwirthſchaft .

Eine ausgezeichnete Salbe für Fuß⸗
gäuger , beſonders für Reiſende Jäger
2c . — Bei ſolchen Leuten , welche viel gehen
müſſen , werden die Füße wund und mit

Schwielen behaftet . Hiergegen wendet man
mit gutem Erfolg folgende Salbe an : Man

läßt 50 Gramm Unſchlitt ( Talg ) und 50 Gr .

Seife auf dem Feuer zergehen und fügt 30 Gr .

Campherſpiritus hinzu .

Ein renommirter Arzt , Dr . Riegk in Ber⸗

lin , empfiehlt gegen Roſe , gleichgiltig , ob

dieſelbe als ausgebreitete Röthung der Haut
oder mit Blaſen verſehen auftritt , die erkrankte
Stelle in ihrer gauzen Ausdehnung dreiſtünd⸗
lich mit flüſſigem Theer ( pix liquida ) , aus der

Apotheke bezogen , einzureiben . Die Roſe wird
darnach in wenigen Tagen geheilt ſein .

Gegen Quetſchungen , Verrenkungen
und Berfauchungen , bei welchen man
bisher Campherſpiritus , Arnica oder warme

Umſchläge von Waſſer mit Erfolg anwendete ,
empfiehlt jetzt Dr . Axragon Abkochungen von

Baldrian Wurzeln . Nachdem man die Wur⸗
zeln etwa eine halbe Stunde im Waſſer ge⸗
locht und dieſes filtrirt hat , taucht man die
Compreſſe hinein und legt ſie dann auf die
kranke Stelle und ſorgt weiter dafür , daß
der Umſchlag ſtets feucht bleibt . Dr . Arragon
berichtet von 50 Fällen , bei d en er mit
dieſer Behandlung günſtige Reſultate erzielte ,
wovon ihm nur zwei mißglückten . Wenn nun
auch die Heilung bei Anwendung des Bal⸗

drianwurzeldecoctes nicht viel raſcher vor
ſich geht , als bei dem Gebrauch anderer
Mittel , ſo werden doch durch dieſe Umſchläge
die vorhandenen Schmerzen gar bald geſtillt ,

welches wahrſcheinlich eine Folge des Bal⸗

drians iſt , welcher beruhigend auf die Ner⸗
ven einwirkt .

Gegen Schwerhörigkeit . — Der Abbe

5
lernte in China einen Seminarſchüler

ennen , der durch einen Laien von einem
hartnäckigen Ohrenleiden , mit welchem auch
große Schwerhörigkeit verbunden war , durch

ein einfaches Mittel geheilt wurde . Das

Heilmittel , welches man in dieſem Falle mit
Erfolg anwendete , beſtand aus dem ausge⸗
preßten Safte der dort wachſenden Pflanze

Nachdem das Mittel einige Zeit Fußgoik ,
endet war — man hatte nämlich mehr⸗i

in 785

Alebungsabende:
Dienſtag und Fre

Trayezabtheilung :Jeden Mittwoch . Samſtags :
Allgemeine Uebung ſämmtl . Mitglieder .
ſtunden dauern ſtets von —10 Uhr Abends .

Der Vorſtand : Leonh . Kolländer .

0 zum Beitritte als Mitglied können
el dem Vorſtaade ſchriftlich oder 5jederzeit

bewirkt were

Mleine Mittheilungen

„Germania. “
Senioren⸗Mannſchaft :

Sonntag , 1. November 1835 .

bart ( Saxikraga sarmentosa ) und iſt ein bekann⸗
tes Ampelgewächſe . Will man den Saft
genannter Pflanze zu gedachtem Zwecke ver⸗
wenden , ſo muß man ihn aus den friſchen

Blättern auspreſſen und , wie oben angegeben ,
in ' s Ohr träufeln .

Bartflechte . Von ärztlicher Seite erhält

der B. B. C. folgende bemerkenswerthe Zu⸗
ſchrift : Wir halten es für geboten , darauf hin⸗
zuweiſen , welchebedeutende Dimenſionen ſeit

Kurzem eine Erkrankung in Berlin angenom⸗
men , die nur der großen Unachſamkeit gewiſſer
Kreiſe ihre Verbreitung verdankt . Es graſſirt
augenblicklich hier die Bartflechte in einem ſo
erſtaunlich großen Umfange , daß Niemand
davor ſicher iſt , dieſelbe nicht jeden Tag aus
der Barbierſtube mit heimzubringen . Es muß
energiſch betont werden , daß nur die Unacht⸗
ſamkeit , um nicht zu ſagen Läſſigkeit der
Barbiere an der Weiterverbreitung dieſes
Uebels die Schuld trägt . Seitdem es feſtſteht ,
daß die Uebertragung dieſer Krankheit nur
durch Vermittlung von Pilzen ( Trichop yton
tousürans ) ſtattfindet , haben wir zugleich ein
Mittel an der Hand , der Verbreitung derſelben
prophylaktiſch durch ſorgfältige Desinfektion
entgegenzutreten . Denn nach den Unterſuch⸗
ungen unſeres berühmten Cholera⸗Forſchers
Profeſſor Koch ſteht es feſt , daß das Subli⸗
mat ſelbſt in einer ſtarken Verdünnung —
für unſere Zwecke etwa . 1000 — ein ehenſo
ſicher wirkendes , als billiges , die Pilze
tödtendes Mittel iſt . Es wäre den Barhieren
alſo ſehr anzurathen , eine ſorgfältige Reini⸗
gung ſämmtlicher Geräthſchaften mit Subli⸗
mat ſo oft wie möglich vorzunehmen , die
Meſſer aber , die hierbei roſten würden , mit
fünſprocentiger Carbolſäurelöſung , wie ſie in
jedem Droguengeſchäft leicht zu bekommen iſt ,
vor und nach dem jedesmaligen Raſtren
gründlich abzuwaſchen . Vielleicht tragen 5Zeilen dazu bei , dem gerügten Uebelſtand a

zuhelfen .

Das Einmachen der Kohl⸗ und Rüben⸗
blätter , welche in manchen Gegenden im

Spätjahre auf dem Felde oder in der Dung⸗

grube unbenützt verfaulen und , aufbewahrt ,
ein ſehr gutes Futter während des Winters
liefern , geſchieht auf folgende einfache Weiſe :
Man ſtellt ein großes Gefäß an einen möglichſt
froſtfreien Ort , bringt zuerſt eine LageHafer⸗
ſtroh hinein , dann werden die Blätter in halb

Fuß hohen Lagen, abwechſelnd mit Stroh

eingelegt , feſtgetreten und ſo viel geſalzen ,

daß 90 ungefähr 25 Centner Blätter 8 Pfund

uſchicht b

Montag undDonnerſtag .
reitag .

Die Uebnungs⸗

ſind zu haben , bei
NN

ſeatraliſchen

eſang⸗Berein Concordia .

u der an nächſten Sonntag Abends Uhr ſtattfindenden

Abeid⸗llnterhaltung
n Aktive wie Paſſive 00 Amilienangehbrigen höflichſt ein⸗

Pflanzen überwintern ſollen . J

wendet werden . Das Gefäß wird6
ll gemacht und endlich mit

—

Baden⸗Baden
nuüchſten Mittwochh

[ Haupt⸗ und Schlußziehung . “

Loose à Stück M. —30 /

Moritz Herzberger . )
Hauptageutur Maunhein. E

getauchten Bürſte zugeſtrichen . Im Februar
und März , wenn das Futter mangelt , kann
das Eingemachte mit großem Vortheile unter
das übrige Futter gemengt und Ochſen und

Kühen gegeben werden , welche es außerordent⸗
lich gerne annehmen und dabei geſund und

glatthaarig bleiben . Zur Aufbewahrung kann
man auch ausgemauerte oder mit Brettern
ausgeſchlagene Erdgruben in Scheunen ꝛc.
benützen .

Ein Vorſchlag zum Schutz von ein⸗

gemachten Früchten gegen Gährung .
Als wirkſames Antiſepticum ( gährungs⸗ und
fäulnißwidriges Mittel ) wird von den Haus⸗
frauen ſchon ſeit langer Zeit die ſchweflige
Säure verwendet , indem dieſelben die Ein⸗
machflaſchen gusſchwefeln und in den Dampf
die Früchte einlaſſen . Neuerdings verwendet
man auch die Salicylſäure . Ich möchte auf
ein weiteres Mittel aufmerkſam machen , auf
das uus die Natur ſelbſt hinweiſt . Es iſt
eine jetzt allbekannte Thatſache , daß die Bie⸗
nen in jede Zelle mit Honig , der nicht für
den augenblicklichen Gebrauch beſtimmt iſt ,
einen Tropfen von dem Seerete ihrer Giſt⸗

drüſe geben , und zwar bevor die Zelle ganz
gefüllt iſt . Das Bienengift iſt nun bekannt⸗
lich nichts Anderes als Ameiſenſäure , und

nur dieſe iſt es , welche eine ſo hervorragende
Rolle bei der Dauerhaftigkeit des Honigs
ſpielt . Es dürfte ſich wohl lohnen , zu ver⸗
ſuchen , ob wir nicht denſelben Stoff auch zur
Conſervirung von Eingemachtem uns nutzhar
machen könnten , welche dem Honig ſeine
Widerſtandsfähigkeit gegen Gährung gibt . Die

Anwendung wurde natürlich nur in ganz ver⸗

dünntem Zuſtande geſchehen . Verſuche , die
Prof . Erlenmeyer ſchon im Jahre 1875 zu
München angeſtellt hat ( Akad . wiſſ . Sitzung

vom 6. Februar) , haben ergeben , daß ſchon
ein kauſendſtel Zuſatz die Gährung zu unter⸗

brechen im Stande iſt . Die Verſchaffung der
Ameiſenſäure bietet keine Schwierigkeit . Nicht
nur findet ſie ſich in den Ameiſen , ſondern
auch in den Brenneſſeln und Fichtennadeln ,
aus denen man ſie durch Deſtillation mit

Waſſer darſtellen kann . Sie lann in verdünn⸗
tem Zuſtande aus jeder Droguenhandlung
bezogen werden .

Durchwinterung von Pflanzen in
Erdgruben — Blumenliebhaber ſind oft in
Verlegenheit , wie ſie ihre größeren halbharten

m Kellern ,
welche die nöthige Erdwärme darbieten , fehlt
es gewöhnlich an Licht und Luft , weshalb die

11
en meiſt ſehr durch Schimmel leiden .

EinAuskunftsmittel bieten dagegen gemauerte
der mit Brettern au

der m S 1 und ,
hdecken, Streu u. ſ. w

1118566F

Sowie einer grossen
*

8 Gebttnet rom
—

Der Vorſtand . bei

11139

Eröſte und beſte

italien . Kastänien
*

ganzen Dauer der
C . Schlott ,

Weinheim .

iung Ur. 257 .
bedeckt werden .

Kunstausstellung !
Mannheim , im kleinen Saale des Saalbaues

Ausstellung der Colossalgemälde :

„ wei Schwestern “ von Charles Giron und

„ usammenkunft Pius VI . mit Kaiser Josef in Wien “

von Georg Conräder ,
Anzahl bervorragender Originalgemälde

und moderner Meister ,

30 . Oktober bis 18 . November 1885
täglich von —4 Uhr . 11128

*
Eintrittspreis bei einmaligem Besuche : a,

bei beliebigem Besuche ( Abonnements ) während der

Ausstellung : 4. für Abonnenten m. p. K. 50 Pfg .

A . Ponecker ,
Instrumentenhandlung und perm . Kunstausstellung , 0 2, 9*

2 Die Fenſter werden , wie
bei den Miſtbeten , etwas ſchräg aufgelegt ,
damit das Waſſer ablaufen kann . Je tiefer
dieſe Gruben ſind , deſto mehr halten ſie die
Wärme , Man hat ſolche , die unten eine
Thüre haben und aus einem . 6 Fuß breiten
Gange beſtehen , zu deſſen beiden Seiten die
Planzen etwas erhöht aufgeſtellt ſind. Die

Anorbnung läßt mancherlei Modificationen zu .

Im Winter blühende Sträucher im
Zimmer . — Es dürfte Manchen intereſſiren
zu erfahren , daß es recht wohl angeht, früh⸗

zeitig blühende Sträucher im Zimmer zur
Blüthenentfaltung zu veranlaſſen . Das hier⸗
bei zu befolgende Verfahren beſteht in Nach⸗
ſtehendem : Man ſchneidet von den Sträuchern
mit einem ſchrägen Schnitt eine Anzahl etwa
½ Meter langer Zweige ab und ſtellt dieſe
in einer Vaſe oder in einem anderen Gefäße
im warmen Zimmer an einen möglichſt hellen
Ort , nachdem man das Gefäß mit Waſſer
gefüllt hat . Letzteres iſt wöchentlich zwei
Mal zu erneuern und muß etwas verſchlagen
ſein ; die Zweige werden außerdem gleich⸗
zeitig mit lauwarmem Waſſer beſprengt und

muß man aufpaſſen , daß ſie in ihrer ur⸗

Stellung verbleiben . Je wärmer
as Zimmer und feuchter die darin be⸗

findliche Luft iſt , deſto eher werden ſich die

Blüthen enalten . Im Allgemeinen kann
man darauf rechnen , daß dies nach etwa 3

bis 4 Wochen geſchehen wird , ſofern man

ſorgfältig zu Werke geht . Will man 3. B.

natürliche Blumen zum Weihnachtsbaum
haben , ſo verſäume man nicht , Ende November
Zweige von Zierſträuchen ( vom ſpaniſchen
Flieder ꝛc. ) abzuſchneiden und ſolche in einem
warmen Zimmer aufzuſtellen . Solche natür⸗

lichen Blumen ſind ein prächtiger Schmuck
am Weihnachtsbaume .

Eiſenvitrioldüngung . — Eiſenvitriol
wird in Rußland nicht nur zur Düngung
von Obſtbäumen benutzt , ſondern man hilft

damit auch ertraglos gewordenen Obſtbäumen ,

ſowie dem Eingehen nahen

uchſinen, Dracänen , Palmen ꝛc. ) auf die
eine . Auch bei Stachel⸗ und Johannisbeer⸗

ſträuchern iſt eine grüne Vitriollöſung , na⸗
türlich wie alle ſolche künſtliche Dungmittel
in gehöriger Verdünnung , von lohnendem

rfolg .
Aetzkali als beſtes Mittel

60
en den

Biß toller Hunde . — Es kann Jeder Aetz⸗
kali in einem wohlverſchloſſenen Glaſe bei ſich
haben , ohne daß es verdirbt ; es bildet mit
dem Blute oder der Blutflüſſigkeit eine flüſ⸗
ſige , ätzendeLauge , welche die ganze Wunde
in die tieſſten und kleinſten Wundwinkel durch⸗
dringt und auf das Gift ſicher zerſtörend
wirkt . Wird dieſe Aetzung innerhalb eine⸗

alben Stunde vorgenommen , ſo ſchützt ſie ſicher⸗

älterer

76

für Abonnenten meiner per⸗
manenten Kunstausst . 20 Pf ,

b. flir Nichtabonnenten 50 Pf .

b. für Nichtabonnenten Mk. . —
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Als passendste Weihnachts - Geschenke
bringe meine Arbeiten , speciell aber

Iebensgrosse Portraits nach der Natur

wie Vergrösserungen
in empfehlende Erinnerung . 11041

Bestellungen für letztgenaunte Portraits bitte ich bis 10 . Dezember
aufgeben zu wollen , Hochachtungsvollst

0
Heinrich Grass ,

Art . Photograph , K ,

— —

9Abonnements⸗Einladun
für November und December

auf die
— —

Preie Steitunzg
905 ( Zeitungskatalog Nr . 1874 )

git dem täglichen „ Tüg ichen Unterhaltungsblatt “ und der Sonntags⸗
beilage „ Freie Stunden “

Nur Maeark .
Unſern Traditionen getreu , werden wir auch fernerbin in der vorderſten

Reihe den Kampf für die Freiheit und das Wohl des Volkes führen . Alle Die⸗
lenigen , welche uns in dieſem ſchwerem Kampfe unterſtützen wollen , ſind zum
Abonnement eingeladen ,

Die „ Freie Zeitung “ iſt burch ihre unerſchrockene Haltung be⸗
lannt . Jede Nummer bringt Leitartikel über Tagesftagen , eine voll ään⸗
dige politiſche Ueberſicht , die neueſten Telegramme aus auen Welt
therten , reichhaltige lokale und provinzielle Nachrichten , Originalberichte
über Berſammlungen und aus dem Gevichtsſaal , die Lotterieliſten ,
Cvurs⸗ und Marktberichte , kürz Alles , was die Leſer in ein⸗“ polniſchen
Tageszeitung zu finden berechligt ſind . — Die Reichs⸗ und Landtags⸗
berichte werden in ausführlichſter Weiſe mitgetheilt .

Das tägliche Unterhaltungsblatt
eulbält Romaue und Novellen der beliebteſten Autoren , eine bunt⸗

er über Vorkommmiſſe in allen Weittheilen , Berichte über
Theater Muſik und Literatur .

Das Unterhaltungsblatt bringt zur Zeit den überaus intereſſanten Roman

„ Eine vornehme Ehe “ von O . Bach ,
beſſen Anfang wir den neu hinzutretenden Abonnenten gratis nachliefern ,

Die den verwöhnteſten feuilletoniſtiſchen Anſprüchen genügende Soantags⸗
Beilage „ Freie Stunden “ bringt außer den gewählieſten Originalbei⸗
trägen der hervorragendſten Schriſtſteller den feſſelnden Roman „ Eine Lei⸗
deuſchaft von 9 Th . Inſerate , 40 Pfg . die Zeile , beſonders wirkſam . Probe
nummern auf Verlangen unentaeltlich und frei , 11094

Expedition der „ Freien Zeitung “ ,
Berlin . , Krauſenſtr . 18, J.

56

98

GGeSssSesssSssssseesse
L2,7 . J . Hoffmann . . 7 .

Ich beehre mich ergebenſt mitzutheilen , daß von meiner Reiſe

zielles Atelier für Damenmäntel eingerichter
veiche Auswahl der eleganteſten

Pariser Modell - Mäntel
babe zur gefl . Anſicht ausgeſtellt , und e laube hinzuzügen , de für

vorzüglichen Schnitt garantirt wird und nur die feinſten
Piecen bei mir angefertigt werden . 11070 . 69

JJ . Hoffmaun ,
Robes . Costumes und Damen - Minte .

habe . Eine

65

garnirte und ungarnirie
kauft man

am beſten und billigſten

P 1 , 11

086

4

zurück , und von jetzt ab neben meinem Coſtumgeſchäfte ein ſpe⸗ 8

.Sebiſccen Polks - Jeituug
E 6 , 2 .

Badiſche Volks⸗Zeitung

wegen gänzlichem Abbruch unſerer Magazinräume zu bedeutend herab⸗
geſetzten Preiſen . 11154

10, 20 und 30 Pfg . unter den heutigen Ankaufswerthen .
Günſtigſte Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen . Wir bemerken

ausdrücklich , daß unſer aus ca . 30 verſchiedenen Nummern beſtehendes Sor⸗

timent nur die beſten und feinſten Qualitäten repräſentirt und übernehmen
wir für unbedingt reinen und kräftigen Geſchmack jede Garantie .

1.Gebr . Kaufmann , G 3,
ebee

G

1

14
18

1

1

FUr Damen
erlauben uns beſonders aufmerkſam zu machen .

Regenmäntel neueſte Facons von Mk . . 50 bis Mk . 12 . —

Regenmäntel in Loop u . Noppeſtoffen „ „ 13 . — „ „ 19 . —

Elegante Regenmäntel „ „ 20 . — „ „ 65 . —

Radmäntel „ —
Kindermäntel für jedes Alter paſſend „ „ . — 10981

3

In Berlage dr

ſint ſtets vorräthig und

beziehen
Abmeldungen , ——

88 ( für zollpflichtige
Waaren ) ,

Begleitſcheine ,
Copir⸗Tinte ,
Couverts ,

billigſt zu

Eitſrachtblieſe 9
Zahrb üne Ueine , ch an , Handlungen ,jerdur

kWir zeigen hierd
it Detain , bei Eutnalt

uner i werden .
sblichlein Muhn &

Pauirenden Kanmchenren deN, Taſſer conſu brannt , oohte theuern
gen⸗Maſſe , 5 Ofund 5 Perlaung der Alles ver 15

ſchein
8

vos 8 Umgehnſteme ſind verhältn
abſcheine , en Wäftsunkoſten 9 8 Caſſa⸗Preislagen eeee

Sieſerſcheine , — SS

——— ——2
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1. November .

0

Für

1885
empfehle mein großes Lager der

neueſten

Damen⸗Regen⸗Müäntel
Damen⸗Herb
DamenPromnademäntel

Damen⸗PromnadeRäder
Damen⸗Tricot⸗Taillen

Kinder⸗Regen⸗Müntel
in bekannter geſchmackvoller Ausführung .

Jagueite⸗

EEBEEeeeeie
Breite Strasse 0 1. 1

Rös ' scher Neubau .

SEEEE

Energie fort ; des Eindrucks , den ihre Worte bereits erzielt hatten , war ſie ſich

vollſtändig bewußt und nun auch , daß ſie das Kühnſte ohne Gefahr wagen

durfte . So rief ſie denn , als ob ſie in ihrem heftigen , nicht mehr zu unter⸗

drückendem Schmerz ſich vergäße :
Und willſt Du wiſſen , woher es kommt , daß ich ſo unverdient leiden

muß — daß es mich noch treiben wird , Dich und Dein Haus zu verlaſſen ,

weil ich die Bitterkeiten , welche Du mir ſtündlich bereiteſt , nicht mehr ertragen

kann ? Ich will es — muß es Dir ſagen , damit es ein Ende nimmt zwiſchen
uns ! — Weil Dein Herz noch immer an einer Unſeligen hängt , die Deine

väterliche Liebe mit ſchreiendem Undank — mit unauslöſchlicher Schande ge⸗

lohnt hat , welche ſie auf Dein ehrwürdiges Haupt , auf Deinen unbefleckten
Namen häufte , einer Unſeligen , die ihrem armen Vater — einen gemeinen Dieb

Horgezogen hat ! —

„ Halt ein , Margot — Du tödteſt mich ! kreiſchte Herr Imhof auf , die

n vor ſein Antlitz ſchlagend . Doch die herzloſe Peinigerin des alten

85
war unerbitterlich , denn ſie hatte noch ihren letzten Trumpf aus⸗

uſpielen .

Nein , ich muß zu Ende reden ! fuhr ſie
5

Alles , was ich im Laufe
er vielen Jahre erduldet habe, was ſich an Bitterkeit und Weh in meinem
rmen verkannten — gemißhandelten Herzen ängeſammelt hat , muß endlich

dſich Luft machen . Was Du gelitten haſt , durch den Undank Deiner unwir⸗

ſbigen Tochter , leide ich unverdient durch Dich ; wie Ilſe gegen Dich geſündigt ,
fündigſt Du

Karn
mich und wie Du unter dem Leid zuſammenbrichſt , ſo

erdt
mich — doch bereitet es mir zugleich ein ganzes Leben voll

entſetzlichen Wehs , denn biſt Du erlöſt , wird für mich erſt die Qual beginnen .

Siehſt Du — Onkel, rief ſie von ihrem niederen Sitz emporſchnellend und

ſin ' s Leere ſtarrend und zeigend — ſie kehren zurück — doch erſt dann , wenn

Du unter der kühlen Erde ausruheſt von all ' dem unſädlichen Leid , das ſie
Dir bereitet haben — um in Deinen Reichthümern , die ihr Eigenthum geworden

ſind, zu 0 und die ärme Margot aus dem Hauſe zu jagen , als Dank

für die treue Pflege, welche ſie Jahre lang Dir , dem Vater , gewidmet hat .
Bann wird das herbe Wort , welches mein empörtes Herz mir ſoeben auf die

Zunge gelegt, Wahrheit werden : der Undank deſſen ich Dich angeklagt , vollzieht
ſich — verhöhnt , verſpottet von den unwürdigen Erben Deines Goldes , wird

die arme Märgot in Noth und Elend — vergehen ! — und in ihrer Ver⸗

zzweiflung , anſtatt Dein Andenken zu ſegnen — Pir fluchen ! —

Nur mit größter Mühe hatte ſie die letzten Worte hervorgeſtoßen , dann

brach ſie , wie von einer furchtbaren Aufr zung überwältigt , mit einem wehen
Seufzer vor den Füßen ihres Onkels zuſammen .

Dieſer ſaß da , tief erſchüttert , die Hände wie bittend gefaltet . Der

P welche in ſo herzzerreißender Weiße gegen ihn erhoben worden war ,
ußte er ſich beugen , denn ſein gutes Herz ſagte ihm, daß ſie gerecht geweſen.

Er war alt , wankte dem Grabe entgegen und immer noch auf die Rückkehr

ſeiner Tochter hoffend , hatte er bis heute nichts gethan , die Zukunft ſeiner

Nichte und treuen Pflegerin zu ſichern . Märgot hatte Recht , er war undankbar

ahr gegenüber , ein Sünder und was er gefehlt, mußte gut gemacht werden .

Dieſe Gedanken beſchäftigten ihn derart , daß er Margot ſelbff kaum achtete.

Dieſe hatte ſich nach einigen Augenblicken halb erhoben , eine kauernde Lage

ungenommen und weinte kün ſtill in die vorgehaltenen Hände, dabei doch ver⸗

ſtohlen und ſcharf dem grübeſnden Männe in das Antlitz ſpähend .
( Fortſesung folat ,

3

3 Badiſche Volks⸗Zeitung . 5. Seite .

Seeee Srkee
in deutſchen , ital . und

von Violinen , Violas ,
ſeCellos , Contrabäſſen

franz . e

E Guittaren , Zithern .
menten der

16
—— berühmteſten Meiſter.

Streich⸗Inſtrumente
werden nach

den beſten ital .
Modellen gearbeitet .

Violin⸗ & Cellobögen

Bögen jeder Art
und alle ſonſt nöthigen

Utenſilien .

Aecht ital . Saiten
in beſter Qualität und

Lit . P 6 Nr . 2

26. M 4 N N H E 1 M. billigſten Preiſen .

Repäraturen aller Art werden prompt und billigſt ausgeführt . 10688

Ph . Schäfer
Liegenschafts - , Agentur - und Commissions - Bureau

Maunheim , I. 6, 12.
Die Agentur verkauft und verpachtet durch Vermittelung :

Große herrſchaſtliche Beſigungen , Oeronomiegebäude , Sügemühlen , Brautereien

Waldungen , Landgüter , Gärten , Milchwirthſchaften und Brennereien , Fäbriken
Gerber⸗ und Spinnereien , Gaſthäuſer , Cafes , Reſtaurationen jeber Größe , jeden

Ranges , gewöhnliche Wirthſchaften , Metzger⸗ und Bäckereien , Apotheken , Mühlen
Waſſerkräfte mit Fabriken ; Verleihung bon Kapitalien ouf Häuſer und Güter⸗

Verkäufe von Liegenſchaften wie Verpachtungen werden jederzeit angenommen
und reell ausgeführt . ODieſenigen Kauf⸗ oder Pachtliebhaber , die ſich diree

an mich wenden , finden große Auswahl und gute Beſorgung . Der Einzug

von Schulbforderungen aller Art wird übernommen und auf das Billigſte und

Prompteſte beſorgt . 9108

Geſchäfts⸗Nummer der Objekte ſeit Gründung 1872 bis heute : über 25,000

Fussbodenglanzlack Aund Pussbodenöllack
in verſchiedenen Nuancen

Alle Arten Oelfarben (ſcchnellttrocknend,
fertig aum Austrich se

Gopalmöbel - , Bernstein - und Kutschenlacke , Seccatiffirniss - , Bilc

hauer - u. Lederlacke , Möbelbelzen u. Broncetinktur etc ,

Leinäl Ia . roh u. gekocht u. Ceryentinöl
Spiritus⸗ , Schellack⸗ , Wachs⸗ , Bodenwichſe und

Eiſenſpähne
Benzin - , Salmiaegeist & Stearins !

Leim, la . räln . Glaspapier- , Bimſtein⸗ & Gapeſiererſlärke
Aechtes Blattgold - , Gold- , Silber und Kupferbroncen

Malerfarben in Tuben und Malerutenſilien .
Reichhaltiges Lager aller Arten Pinſel , Wandmuſter & Farbmühlen

6612
chwümme und Fensterleder

2

4

empfiehlt billigſt
Fr . Nicol . Acker , Ludwigshafen a . Rh.

Gömwengarten.9132 neben dem
—— —*.9

Roman Beilage
Badiſchen Volks⸗Zeitung

Maunheimer Stadt-Aweiger und Sundelreitung .

Drei Frauenherzen .
Ein Roman in drei Bänden von Ernſt Pasqus ,

( 72. Fortſetzung . )

Kaum war der alte ehrwürdige Mann draußen , als Frau Suſann

Habicht als neue Wärterin des Herrn Kommerzienraths ihken Einzug hielt .

Doktor Roſembeau hatte ſie Herrn Imhof dringend empfohben , ſie als dit

heſte Wärterin , die nun einmal nothwendig geworden ſei, geprieſen , ſogar als

Beleg ſeiner Worte wahre Wunder von der ſeltenen Merſoh erzählt ,und
durfte dies dreiſt thun , es mußte buchſtäblich wahr ſein, denn Frau on Ram⸗

berk hatte es ihm erzählt — er ſelbſt hatte die Habichl noch mit keinen Aug⸗

geſehen ! Uch

Die wackere Frau Habicht war auch ein Muſter We Frau

von Rambert hatte ſie unter einer ganzen Legion . Weiber
ihrer

Art als di⸗

Würbigſte hercusgeſucht , bevor ſie gewagt , diefelbe ihrem geſtrengen Heusarz '
zu empfehlen . Eine ehrbare Haltung und ein gutmüthiges , vertrauenerwecken⸗
des Gebahren ttug ſie zur Schau , voller Eifer und des

halbe Wort richtig verſtehend , beſcheiden und freundlich , wo, 5 ſich bei

wußte , verſchwiegen wie das Grab , wo ihr Vortheil es erheiſchte, aus gl

Grunde ſeleſt vor einer Verleumdung nicht zurückſchrecſend , war ie

Grunde eine durchaus gewiſſens⸗ und herzloſe Perſon . Ihr eigenes Aeſſe
und das Bergnügen , beſonders gutes Eſſen und Trinken , ging ihr über Alles,
und um ſich ſolche Genüſſe zu verſchaffen , hätte ſie ihren Kränken verſchmach⸗
ten laſſen — wenn dies nöthig und ohne Gefahr für ihte Stellung ihg
geweſen wäre .

Wii ihr theilte ſich der ſchon früher angeworbeie Nakgi Pierre in ber
Buſt desHausherrn . Auch ihn hatte Frau von Ramberk nach lange P

ng gewählt und ſie durfte mit ihm zufrieden ſein , glaubte feſt auf ſeine Treue
kechnen zu können . Pierres Haltung war gemeſſen und höflich , er ſprach wenig
und verſtand jeden Wink , jeden Blick ſeiner Gebieterin, den ſein Auge in gleich

ſprechender Weiſe zu erwidern wußte . Was er wirklich dachte , was er hoffte,
erfuhr man nicht , denn befand er ſich unter ſeinen Kollegen , ſo brachte er wohl,
ohne es zu wiſſen , den Talleyrand ' ſchen Grundſatz , daß die Sprache dem

Menſchen gegeben ſei , um ſeine Gedanken zu verbergen , in vollendetſter Weiſe
zur Geltung : er war luſtig , plauderte und lachte , trank dabei viel , ohne ſi

nur einen Augenblick zu vergeſſen und mit einem Wort ſeine geheimſten
ſichten, Wünſche und Hoffnungen zu verrathen .

Solcher harmlos fröhlichen Stunden gab es für die Dienerſchaft des

Impoff' ſchen Hauſes gluͤcklicherweiſe recht viele — ſonſt wäre es auch, in dem

großen , einſamen und todtenſtillen Neſte , trotz der guten Gage und des noch
Viel beſſeren Lebens , nicht auszuhalten geweſen , wie Suſanne Habicht mehr

Offenherzig als klug bei ſolchen Gelegenheiten meinte Frau von Ramberi
ite die Parterreräume , in denen ſie ganz allein hauſen wollte, von der

Menerſchaft geſäubert und dieſe ſamt und zonders in den Dachwobnungen

— *
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Meinen werthen Kunden , Bekannten ,

Herrenkleider⸗
in mein Haus F 1, 1 ( neuer Stadt

Durch größere direkte Einkäufe , namentlich in

bin ich im Stande ,
zufrieden zu ſtellen .

Seorg

Geschäfts⸗
und einem geneigten Publikum zur gefl . Nachricht , daß ich mein

Geſchäft , Tuch⸗ &

Herbst - und Winter - Stoffenmeine Kunden prompt und billigſt zu bedienen , und wird es wie bis

Verlegung und Empfehlung.

10980

her mein eifrigſtes Beſtreben ſein , meine Abnehmer in jeder BeziehungMit Hochachtung

uller , errenkleidermacher .
Maunheim , 1. Nov . 1885 .

Reeller Ausberkauf pe

Damenkleiderſtoffe ,

für Herren⸗
Sämmtliche zu Ausſtattungen nöth

Leinen⸗ und
Wollene Bett⸗Teppiche
Créme und weiſze Vorh
Winterbedarf noͤthigen Artikel .

Indem ich dieſe
Preiſen einzukaufen , einem verehrl . Publiku
recht zahlreichem Beſuche entgegen und zeichne

S4 Er

ume
Wiſpsgvin

und

igen

Ad . A

Um mein großes Lager möglichſt zu räumen ,
weſentlich zurückgeſetzt und empfehle beſonders eine

und ſolide Stoſſe
eine Parthie Tuch , Buck

Baumwollwaaren ,
in den neueſten Farben,
angſtoffe , abgefaßt und am Stück , ſowie alle für den

günſtige Gelegenheit , gute reelle

Hochachtungsvoll

Her

empfiehlt in nur guter Waare un

Tras E 2. 15 feben der Löwenapotheke .1or

Tuch - & Buxkinlager .

Heilung radikal !

5
49

gen Geſchifts⸗Verlegung. 2
habe ich die Preiſe ſämmtlicher Waaren 4

Frankfurt a . M.
große Auswahl

— — — — — — —

2

Krampf - u. Nervenleidende ,
geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne Rück⸗
fälle bis heute , Broſchüre mit voll⸗

marken von

Dr. ph. Boas,

Hautes Nouvautés
für Hauskleider ,

irkin⸗Lager
er Trambahn , verlegt a .

pilepsie ,

ſtän diger Orientirung verlange man
unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief . ⸗

10887
Weſtliche Cronber⸗

G. Harimann jr.

Damemzugſtiefel ,
Damenknopfſtiefel,
Damenſchnürſtiefel
bohen und niederen Abſätzen mit

warmem Futter ,
ebenſo

Müdchen⸗und Kinberſhuhe!
zu ſehr billigen Preiſen . 85434

Winter⸗

Schuhe

D 3, 1 %

Fruchtmarkt , 5
( teben dem Fels ' ſchen Neubau .

Skin & Kammgarnstoffe Lesezirkel ,üge . worin die besten deutschen ,Knaben Anzüge
französischen und englischen
Zeitschrikten enthalten , sei
kiermit gefl . Benützung
bestens empfohlen .

Beitritt kann jederzeit er -
folgen . 9085b

Prospecte gratis .

Franz Lauf ,
H. Dieter ' sche Buchhandlg.

in Mannheim , D 3, 114 .

9973

Waaren zu wirklich billigenm von hier und auswärts empfehle , ſehe ich

„ 0 4. 6 am Strohmarkt . 2
Seeee

me, Kürner- Shwänme , Kinder⸗chwämme, Tufa
Waſchlappen, Waſchhr chuhe

rerllen Preiſen

Empfehle mich verehrlichen Vereinen
ſund Geſelllchaften zur Abhaltung von

„ Bällen hier und auswärts .

Karl Hoffmann ,
Tanzlehrer ,

10690

Ur Aetaus Selbübenahrung .

Tauſende vom ſichern Tode .
In beziehen durch das Verlags⸗

34, ſowie dur

Mannhe
10973 SS — 7

Geschlechtskrancheiten
aller Art werden ſchnell u.
ſelbſt veraltete Fälle in kurze

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der
Selbstbefleckung ( Dnanie ) und
geheimen Ausſchweifungen
iſt des berühmte Werk : 3

0. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis
3 Mark . Leſe es jeder , der an den
chrecklichen Folgen dieſes

Laſters leidet , ſeine aufrichtigen
Belehrungen retten jährlich

Magazin in Leipzig , Neumarkt
ch jede Buchhandlung
im. 8814

ſicher geheilt .
r Zeit . 10471 65

über den Zimmern
ſich dies gefallen laſſen müſſen,
Von den vielen leeren Zimmern
bert , die dieſe nie mehr betrat , w
genommen und ſeine Einrichtung
nur zu erlangen geweſen , vervo
mit ihren Schränken hatte ſich
lagerten die beſten Weine und Li

Menge . In dieſem prächtigen Raume hauſten die5 Küche und der Vorzimmer , des Stalles und der
ſie ſonſt nichts zu thun hatten

werk im trauten Vereine , ſich
Kritiſiren und Mediſtren , alle nur erreichbaren Ge
heiter ging es in dieſem K

acgte , Weik luſtiger als ſonſt wo im Hauſe.
—

Habicht verdenken können , wenn ſie lie
Freunde

8

ar das ſchönſte und

llſtändigt worden .

queure , die köſtlichſter

durch Speiſe und Tra

0

Un Freundinnen weilte , als in der

10
iſſen , was in ihren ehemaligen Apparter
Heringſte merken ? Es
in jene hübſchen Zuſ

ls die Wein⸗
ammenkünfte

und Speiſevorräthe
ke

ergalt ihr ein ſolches rückſichtsvolles Verfa

und Eifer , ſo lange dies eben nothwend

m
ü

Leinem freundlichen, gewinnen
ck ließ nimmer das unheiml

Aaen
verborgen glühte .eret in ein Nebengemach getreten war,

geſſen hatte , die Thür zu ſchließen , flötete
eines artigen Kindes zu :

Gehen Sie , liebe
dem guten Onkel bleiben und

ſollte . Ich bedarf Niemand,
braucht ſich zu inkommodiren .

Die Angeredete , eine ziemlich korpulente Geſtalt ,

iche Feuer ahne
Einer Frau ,

doch dabei

—3

Ihnen ſchellen, wenn ich

und verſchwand dann geräuſchlos und
kaum , deſſen Thür ſie indeſſen
Augenblick ſcharf der Abſchlürfende
der Grazie eines jungen Mädchens
dem Seſſel des Kommerzienraths

Aäächelnd anſchauend , begann ſie ihr
Wacke.

ungewöhnlich
recht laut zuſchloß.
n nach , dann ließ

leicht auf ein nied

ſtand , fallen und

Plaudern oder

Wie wohl , friſ
einer abſoluten Ruhe haben Wunder

8 1

des zweiten Stockwerks Untergebracht.
doch bald eine Entſ
der früheren Appartements der

ſdurch die beſten und b

in eine Vorrathekamt

„am Abend nach vollbrachtem
nk, Plaudern und Lachen,

reiſe zu , der oft bis ſpät in die Nacht hinein
Wer hätte es da der wackeren

ber oben bei jhren guten lieben
S tube desSchlafſtube des alten laugweiligen

von Randert mußte wohl eine Ahnung von dem

paßte wohl gar zu ihren Plänen und

von der eigentlichen Haus⸗Dafür hielt ſie ſämmtliche Diener

hatte Margot die Schwelle von ihres Onkels
ge ſich wie durch einen Zauber verwandelten .

den Lächeln Platz gemacht und der ver⸗

welche beim Eintritt der Rambert

Margot mit dem bit

Habicht , ein Stündchen ſich auszuruhen ,

hören Sie , Frau Habicht !

ſtändliche Worte , machte eine gemeſſene Verbeugung ge

ſie ſich unbefangen mit
riges Polſter , das neben

vielmehr ihre projek

ch und blühend Du ausſiehſt , lieb O
gewirkt ! O

ottes Wie Dich

H 1, 6½ , Neckargärten . Ludwig Knauher , Chirurg F 9

— 286 —
— 287 —

Die Leute hatten
dafür gefunden .
Frau v. Ram⸗

te heimlich in Beſchlag
equemſten Möbel , die

Die ehemalige Garderobe
ner verwandelt und dort
Delikateſſen in paſſender

Herren und Damen der
Remiſe , am Tage , wenn

mühſamen Tage⸗

kehr von Eichenhain nur angeſchaut , wußte und
was geſchehen müſſe . Treu habe ich all '
ein wenig gegen Deinen Willen und nun 0
wie dankbar bin ich unſerm guten vortreffli

In Eichenhain würde ich freier
haben , antwortete der alte
Mein guter Wen

geſperrt.
O , Du böſer , undankbarer

ſagt haſt , war eine Sünde ,
ſtrenge auf ſeinen Anordnunge
bald als möglich wieder nach

chädigung

abengröß
chen

n beſteht ,
Eichenhainüſſe zu verſchaffen . Und

Ahl rief Herr Imhof lang
ſagt und mir in Ausſicht geſtellt ?

—
nerli
nun zürnſt Du dem guten , braven Roſe
armen Margot , weil ſie aus
Doktors handelte ! O, das- iſt
in ' s Herz hinein und — und — lieber
guten Habicht und dem Pierre überlaſſen,
zu müſſen .

Beruhige Dich meine liehe Mar
Mann änſtlich und mit rührender Mi
den mit beiden Händen preſſend und ſtreDu biſt, wie gut Du es mit mir meinſtwerden muß , iſt ja nicht Deine nur meine
der richtigen Zeit alt und ſchwach gewordDich ! fuhr er nach einer Pauſe ,
hören wollte . Es thut mir gar
traurig und unglücklich zu ſehen .

Nein , nein, Onkel rief Ma
mich nicht lieb — ſagſt nur ſo !

Wie , Margot — ich hätte Dich nicht lieb ?
Gedanken ?

Es muß heraus ,
Weinen ſo weit mäßi
heraus — es er

haben, vielleicht
orging , doch ließnents 9

inerlei Störung , ebenſo

chaft in ihrer Hand ,
hren durch unterwüfſige
ig oder vortheilhaft ſein

Zimmer überſchritten,
Der finſtere Aus⸗

n, welches in den dunk⸗

zu weh,
wohl unabſichtlich ver⸗

tenden Ton

ich werde bei
8 nöthig ſein

Keiner der Leute

anderwärt

gend , um fl
ſtickt mich ſonſt noch. Seit ſechs Jahren ſitze ich nun be⸗

brummte einige unver⸗ Dir , von Morgens bis Abends , entſage meiner Freiheit und jeder — jedergen Onkel und Nichte Lebensfreude , trotzdem ich noch viel zu jung bin, um mich jetzt ſchon ganz
raſch aus dem Neben⸗ von der Welt zurückzuziehen, und um Dich , Deiner Geſund⸗Margot horchte einen heit und Deiner Ruhe willen . U begegne ich Miß

jedem Deiner Wor e liegt
den Onkel ſchal

nkelchen! Die wenig

unſer vortrefflich
Mach Anferer

ſeine Anordnungen befolgt ,

geathmet ,
Mann mit einem Seufz

kheim hätte mich nicht Tag und Nacht in

Onkel ! ſchmollte Margot .
an dem guten Doktor begangen .

ſo geſchieht es ja nur , um Dlch
zu ſchicken, ſogar um Dir geſtattzu können, den ganzen Sommer dort zuzubringen .

4

gedehnt und recht freudig . Das hat er

gegnete Margot , jetzt nach und nach einen wei⸗chen Ton annehmend , um ſchließlich
5

Thränen auszubrechen , und
mbeau

Liebe zu Dir ſo
garſtig von Dir

will ich von Dir
als noch einmal ſolche Wo

got , und weine mir nicht ! bat der alt
ene, den Kopf , der nun

chelnd. Ich weiß es ja,
— daß ſo hart mit mir v

Schuld
en ? Weine ni

da das Schluchz
auch Dich, die ich doch kecht lieb habe

rgot unter heftigem Aufſchlüchzen , Du J

Oukel , fuhr Margot in früherer Weiſe
eßender reden zu können .

ſagte er , was Dir fehle 101
ſelbſrgwir ſchon die Wirkung ! O.

Doktor dafür !
mich kräftiger 1

er und leiſer Stimm
meine Stube ein⸗

4
Was Du do ge⸗

Denn wenn er

ſo

3

und wohl auch Deiner
ſtreng nach den Worten des
— das thut mir weh bis

gehen , Dich der
rte hören

heftig Weinen
wie gu
er fahrel

bin ich auch voß
cht mehr — ich bitt

en immer noch nicht auf⸗

Warum

Wie kommſt Du zu ſolchen
fort , nur ihr

Es muß endlich

ich Mißtrauen ,



8

4. Moveuber .

Billigfes Rauchen
ſind die neuen türkiſchen Cigarretten
der Comgagnie Lalerwe in Dresden .

Glephaut 45 Cigarretten 10 PfPf.
Suhkua 20 10 Pf.

9588 bei
65

Hauptniederlage
565

Stein !
8

M. 8

am
E 4. 15 neben Hotel

Fruchtmarkt Portugal .

Meine Wohnung befinde⸗ ſich jetz
31 1 9A , 10

und bringe ich mein

Kammgeschäft
in empfehlende Sune
turen jeder Art an Kämmen werden
prompt und billig beſorgt . 20931

64,10 Kart Küchter , 6 4, 10

394 6 160
Geſchäfto⸗Empehlung .

Unterzeichneter empfiehlt ſich einem

verehrl . Publikum im Anfertigen von

Anzügen und allen in dieſes Fach ein⸗

ſchlagenden Arbeiten . Für guten Sitz
und ſolide Arbeit wird garantirt .

Achtungsvoll 8990

J . Hoſfmann, SleidernachetE 5,

J. Baumänn.
94, 20 . Schuhmacher § 4, 29.

Herrenzugſtiefel von 6 Mk. ,
Damenzugſtiefel „ 5

Selbſtgemachte „enderbakeuſtiefel—5 M

und billig gemacht . 10130

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün, 10685
gehen ſie nur zu L. hin

2

Amandus Eywinsky
Bau - & Möbelschreiner

J5 , 18 Mannheim J 5,18
empfiehlt ſich für alle in ſein

Fach einſchlagenden Arbeiten
bei billigſter u. raſcher Bedienung , ſowie
in Reparaturen und Poliren . 10534

Das Neueſte
Nadeln, Pfeilen,

Diademen
und Aufsteckkämmen
in Horn , Schildplatt und Metall
in großer Auswahl zu reellen Preiſen

10656b

. Otto lless ,
E 1, 16 . Planken . E 1, 16 .

Vis- - vis dem „Pfälzer Hof . “

60 40Mautel - Oeſen
mit vorzüglicher Regulir⸗Einrichtung ,
empfiehlt in reichhaltiger und geſchmack⸗
voller Ausführung , ab Fabriklager die
Eiſengießerei von 10868

„ Hoffmann ,
ch

—. —
aß

.
1

W

00

Fkanelle , Slocke iqne,
Flockbarchent .

Rothe , bunte und abgeſteppte
Decken . 10666

hehr . Born, SsaazrahSSS eh

— — — — —

Repara⸗

Auch wird alles nach Maaß raſch
916

Bruſt⸗ und Ln ugenteidende
ſolche Perſonen , welche an

Huſten , Katarrö , Heiſerteit
8 Veri leimnng 26. leiden , ſeienWe

r auf die ſeit 2

und

kann , aufmerkſam gemacht

Zu haben in 3 Flaſchengrößen
à Mk 3 1½ und 1, nebſt Pro
ſpekt in Mannheim bei SSar.Uhl , Colonialwaaren⸗ u. N
teſſenbandla . M 2, 9. Fakob
Lichtenthäler , B 5, 10. —

Heinr . Thomae , D 5, la ,
Daniel Kegler , KR 1, 1. — 9

Ludwigshafen bei Guſtav
(Schueider.

In

Stets friſche
Bulter , Eier und Houig

ſowie alle Victualien und Specereie⸗
empfiehlt Joſevb Dietz , H 3, 14

Kartoſſel
verſchiedene Sorten vorzüglichſter
Qualität liefert zum Mar ktpreis frei
in ' s Haus . 10593

von Schilling ' sche Verwaltung ,
E 1, 12 .

Stets friſche Butter und Eier

996 Voſevbiſe. Ww

Schöne Gilſefcbern
werdeu gekauft und mit den höchſten
Preiſen bezahlt bei 10006

F . Mayer , N 2 , 5

dem Kaulhans

Schulranzen
in nur ſelbſtverfertigter olider Ar⸗

beit für Knaben und Mädchen von
* 1 Mk. 70 an . Schulranzen in

Leder von Mk. . — an bs zu den

feinſten Sorten in Safian und
Rindsleder . Mappen in allen

Handtoffer von Mk. 2

Reiſetaſchen , Reiſekofferin allen Sorten . 10619

Leonk .
Veber. ,F 2, 9. Sattler . 38

Spezialität in Muſteree fiüraleBranchen. Reparaturen ſehr billig .
—

——2 Eine Frau empfiehlt
—

Waſchen ung Bigelu
Aud verſpricht ſchöne und pünkt
liche Ausführung aller ihr zu Theil
Werdenden Aufträge . 10607

Wohnhaft überm Neckar
Ebenſchieviſche Billa , 1. Stock .

Bettſedern werden in und außer
ben Hauſe 9121

mit Dampf

0

gereinigt , bei billiger Berechnung. Auch2
auswärtige Beſtelungen:werden prompt
beſorgt . E 1, 12½ , 2. St . , Hinterh .

Frau Geuiert⸗

— — — — — —

91541B6

——Babiſdhe Volks⸗Zen

28

Jacob J. Reis
6 2, 2223 .

Bettiedern , Flaum ,

Rosshaar E5

Seegras , Orell ,

Teppiche , Möbelstoffe
mpiette Betten .

acaroni
ichſte Qualität , nur etwas Bruch )

5— 0 — 1. 14 u. F 1 am Martt .

rkauf .Be
chton F5

hien klun
ſowie Weiß⸗ Weine zu billigſten

Aet

Prei en 9112

Georg Karb , R 4, 19/26
Neue friſchgewäſſerte

Stockfische

( Tittlinge )
ſowie Labberdan

bei Frau Gippert , 6 2, 7ʃ—. 4½%2 9604

Flaschen - Bier “
aus der Aetienbrauerei Löwenkeller .
ff . Lager⸗ und Doppel⸗Bier
in bekannt vorzüglicher Qualität
liefert frei ins Haus . 9118

Lagerbier .
½ Champagnerflaſche 20 Pfg . ]

79³ „ — 11 *
Doppel⸗Bier .

/ Champagnerflaſche
1

Lagerbier vom Faß über
die Straße per ½ Liter . 11 Pfg .

K . Bitsch , N3 , 17 .

Rothwein .
Durch billigen , direkten Bezug größerer

Parthien Rothweine , kann zu nach⸗
ſtehend außergewöhnlich billigen Preiſen
anbieten :
1881er Burgunder à 70 Pfg . pr . Fl . ,
1878er Burgunder à 85 Pfg . pr . Fl. ,

8 Oberengelheimer à 1 M. pr . Fl .
Für Reinheit der Weine übernehme

jede Garantie . Bei Abnahme in Ge⸗
binden weſentlich billiger 10688

G. Krausmann , U 2, l.

——— ——————
98 gut genährter

Schlachtyferde
en zu den höchſten Preiſen

J . Müller , Pferdemetzger ,
Schwetzingerſtr . 43.

Neren
Dorsch - Medieinal - und

gereinigten

Pampfthran
empfiehl 11167

Louis Holzbach , E 2 , 13 .

Eine größere Parthie guter⸗
haltene ſtarke

Kiſten
ſind ſofort billig zu WeeeNäheres im Verlag . 37

Planine
neu , bdillig abzugeben . 10645

8 4,11 4
Heekl .

2—

— 24 Pfo .
13 „

9794

reuzſa

Getragene Kleider , Schuhe u. Stieſel
kauft zum Höchſten Preiſe. 9151

Karl Cono , E 4, 5.

Bringe Bilber⸗ und Spiegel⸗
Einrahmerei in empfehl . Erinnerung .

5 eiler , Glaſermeiſter ,
915² 1 2, 1 .

Zerbrochene Porzellan⸗ , Glas⸗ und
Märmor⸗Gegenſtände werden dauerhaft
bei A . Wick . D 5, 1 reparirt . 9152

Für Wirthe .
300 Dutz , Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und

Kaffeelöffel
2

80 zu verkaufen .
7608 Si. Herzmann E , 12 .

Neue Reiſe⸗ und

Handroſier be 8
1 fteundliches Vereinslokal

mit Elavierbenützung 9 910vergeben . 2 5½½ , 9 . 5⁴⁰⁰

werden fortwährend
kleb

von 10818

Alb . Imhoff , S l, 2 & 3.

Linſen
garantirt ſehr gut kochend ,

per Pfund 10 und 15 Pfg

Neue geſchälte Erbſen
per Pfund 12 Pfg .

M . Heidenreich ,
H 2, 1 am Markt . 10725

5 werden zu d. höchſtenGünſelebern Preiſen gekauft .
10878 Jacob Fahl E 5, 1sS.

Immerwährend fette Gäuſe , zer⸗
legtes Fleiſch und Fett . 10292

F 5, 23, Bodenheimer .

9
—6000 M.

gegen gute Sicherheit auszuleihen .
Offerten unter Nr . 10296 an die

Erpedition d. Bl . 10296

Neißſticken, Buntſticken Stielſtich

W und Maſchinennäherei wird

angenommen 10776
H. Vevi 1 3. Ha 3. Stock .

Leder⸗Mauſchetten in allen

Größen . Schutz gegen Näſſe u. Kälte
bei L. Weber , Sautler , E 2 9. 10694

Kinderloſe Leute ſuchen ein Kind

nicht unter 2 Jahre in Pflege .
im Veſſag .

Sie gel⸗Werns,
8 ＋ 2, 6 . 10886

Die Dreherei von Emil Fiſcher
0 3 , S empfiehlt ſich im Repariren
on feinen Ballfächern , Kunſtgegen⸗

tänden , ſowie in 5

bein Und Bernſtein 9156

Andreas Gutfleisch＋ 3 , 1
empfiehlt ſeine Glanzwüſcherei in

Tragen und Manſchetten . 916

Nikolaus Gutſleiſch⸗
empftehlt ſeine Wlauäwüſcherei bei
drosipter Bedienung . 9157

Kraut wird in und außer de⸗
Hauſe eingeſchnitten . H 1, 12½ Hof ,
parterre 10218

Eine Frau ſccpftehlt ſich im Ge⸗
hildſtopfen in und außer dem Haus .
H 12½ 3. St . Hinterh . 11058

Dallen⸗ und Mdchenhüte
werden zu M. 1 geſchmackvoll garnirt ,
garnirte Hüte bah abgegeben .
11065 3 8 4, — part .

Eine Freu empftehlt ſich im Waſchen
und Putzen und niemmt auch Monats⸗ 9
dienſt an U 2. 1. 2. Stock . 10768

Grünphicher Biiberanenwird ertheißt .
Marie Engelbrecht , 8 5, 7,. 20

Eine peſekte Büglerm empfichlt
ſich in Und ußer d. Hauſe . Näheres
E 3, 20 , 8. St. bei Frau Rotb , 16851

0

1 ſchönes Lokal für

P . 30 Pg .

7. Seite
Ein ſchönes Vereinslokal zu ver⸗

geben .
„ Zur deutſchen Eiche “

10941
S 4. 19 .

Pfänder werden in und aus dem
*Le
heit

ihhaus , unter größter Verſchwieg
beſorgt . 10233

B . Bromet , J3 , 30 ,

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus beſorgt .

9, 2. Stock , „ weiße Taube . “

maſſive in 8 und 14 Karat ,
14 Mark ar

Okt .
24 .1

1 1
Borbeaux2.

oder Verein zu ver
10583 „Awiſchen⸗Llkt⸗

28. Herm .

Det .

8.

22 .

22 .

22 .

22 .

26 .

24.

24 .

25 .

20 .

22 .

20.

28.
22 .

27 .

227.

25 .

24 .

22 .

26.

27 .d.

„Peter Stückle ,

28. J . M. Ruedin ,

28. Peler Beringer ,

Andr .

Trauringe .
Gold von

das Paar . 610

Kraut , Uhrmacher,
＋ 1 10

J .

Civilſan15 käregiter der Siadt

Maunheim .
Verkündete

Phil . Schanzenbächer, Mechan . u.

er, Seſſelm . u.
Magd . Schuler

Georg Deck, Schloſſer u. Eva Bie⸗
dermann .

Schuhm . u.
Eliſ . Schönhut .
Friebr . Schüßler ,
Marie Ott .
Joh Lud. Debus , Mechan .
Carol , Roth
Carl Aug . Schußmacher , Metalldr
u. Carol . Rindsvogel .

Rendel , Glaſer u. Marie

Fabrikarb . u.

u. Jof

Koch.
Georg Jac . Münz , Säger u, Friedr .
Dürrwächter .

Kaufm u. Marie
Anna Burkard geb. Kl tt .

99 Kaufmann , Reviſor u. Cath .
Eigl ,
Oetar Bertram , Kaufm . u. Emilie
Max .

Siegele .

Münch .
Adam Hauck, Schneider u.
Amalie Koch .
Frz . Heinr . v. Pein , Eiſendr .
Carol . Kiemle geb . Rambach .
Carl Eichenherr , Kaufm . u. Friedr ,
Dahm .
Heinr . Theod . Heger , Schloſſer u,

Siering .
Getraute :

Franz Joſef Kräuter ,
Marg . Langfinger .

U.

Kaufm . m.

10658

590720

Roſine

Anna

Carl Fr . Brecht , Schloſſer u. Chriſt .

Diener u. Luiſe

Anna

Carl Friedr . Droell , Inſtrum . Fabr ,
m. Joſephine Genton .
Joh Georg Pflüger , Steinh . , m .
Pauline Student .
Otto Weiß , Maſchinenmſtr . m.
Juſtine Wagner .

Ziemer ,
Eliſ . Kronauer .

Gg. Leop . Heitzmann , Gärtner m.
Eva Hanf .
Frz . Leonh . Eckert ,
Thereſe Schmieder .
Carl Friedr . Jungmack , Modell⸗
ſchreiner m. Anna Maria Pabſt .
Michiael Ruhm , Bahnarb . m.
Friedericke Müller .
Joh . Joſ . Weiß , Fabrikarb . m.
Marie Adiß .

Zetreidearb . m.

Bahnarb . m.

Jacob Krapp , Steuerm . m. Barb .
Schneider gen . Säauffer .
Carl Ludw . Conſtantini . Gipſer
m. Pauline Flory geb . Kieſer .

Geborene :

Färbereibeſitzer Karl Grün e.
T. Luiſe Marg . Friederike .
d. Tagl . Phil . Kirchgäßner e. T.
Stefanie .
d. Kaufm . Gg. Adam Stützel e.
S . Adolf Carl Theod .
d. Schneider Peter Stapf e.
Carol . Eliſ .
d. Tapedendr . Franz Hüttel e. S .
Peter Johann .
d. Kaufm . Heinr . Bayer e. T.
Marie Roſa Hildegard .
d. Poſtſchaffner Joſof Martin e,
T. Cath Friedericke .
d. Möbeltransp . Robert Krämer
e. T. Ling .
d. Schloſſer Wilh . Kluge e.
Lina Roſa .
d. Kauim . Carl Mayer e. S .
Carl Phil . Chriſtian .
d. Jean Wachter e.
S . Wilhelm .
d. Fabrikarb . Chriſt . Rätz e, S .

Herm . Paul . Guſt .
d. Schmied Joh . Goganzer e. T.

Lydia Cath .
d. Portier Joh . Braner e. S .
Albert .
d. Korbm . Herm . Schott e. S .
Herm . Alwin Wilh .
d. Bahnarb . Herm . Geiger e. S .

Franz Adolf .
d. Schneider Joh . Röder e. S .
Oskar Philipp .
d. Tagl . Fränz Frieberlein e. S .

Ferdinand .
d. Tagl . Conr . Raa e. T . Frieda .

—*2.

—.

d. Spengler Franz Haaf e. T .
Cath . Franziska .
d. Maurer Joh . Hering e. T.
Anna Eliſ .
d. Ingen . Prakt . Jul . Roßkirt e.
S . Conr . Weit Wilh . Julius .
d. Heizer Phil. Breunig e. T,

Anna .
d. Reiſenben Joh . Reinert e. S .

Aug , Ebuald .
d. Graveur Chriſt , Douſcher e. S .

Hermann.
d. Schloſſer Phil, Förderer e. T.

Schriftſ . Adam Gradel e. T.
Anna Maria .

23 . Sonntag nach Pfingſten .

in die großen Kirchen .

d. Handelsm . Mart . Hüß
Carl Friedr .

„ d. Maſchiniſt Chriſt . Schramm 6
T. Frieda Eliſ .
d. Wirth Vinſenz Fiſchen
Joh . Georg .
d. Fabrikarb . Friebr , Lang e .
Luiſe Sofie⸗
d. Schiffer Ludw . Mbſer e, G

Ludwig Friedr .
Gerlach S .d . Eiſeng . Val ,

Jacob .
26. d. Briefträger Heinr . Fiſcher e

T. Anna Maria .
d. Fabrikarb . Joh . Jae . Wachter
e. T. Anna Marg .
d. Schloſſer Georg Heinz e.
Eliſabeth .
d. Inſtall . Herm , Barber e, G.

980 Friedr.
d. Schreiner

e,

Joh . Adam Müller
e. T. Margarethe .

24. d. Tüncher Tae . Hennhöfer e.
Wilhelmine .

Geſtorbſene .
Marie Ther . T. d. Tagl . Joh
Lannert 2 J . 4 M. a.

23. Ludw . Conrad Gg. S. d. Bierhe
Conr .

T. a'

Oet .

24.

Keller 11 T.
Eliſe T. d. M üre 005

Becken⸗

bach 1 J . 3 M. 4 T
d. verw. Pfrüündner Pes Meyer
73 J 8 M. 2 T.

a.
d. verh. Privaim. Jac . Bürkel 74

9 M. 18 T. a .
d. verh . Tagl . Carl Englert .

F.
d . Schuhm Seich14 —

d. Wirihs Georg
2 M. 11 5
Tagl . Stefan Kemptner

T
4 .

fa T. d. Gäxiners Gg⸗
Hettinger 9 Me. 21 T.
Anna geb. Frän izinger Ehefr . 8.
Heizers Andr . Mohr 26 10

a.
Auguſte T. d. Maurers Philipp

uſtein 28 T. a.
Joſefine geb. Weick Eheft , d. Wirihs
Friedr . Weiß 39 J . a.
d. verh. peuſ . Gendarm Andr
Föhrenbach 47 J . 2 M. a.

Magd . T. d. Tagl . Johauß

d.
Schweizer 3 J . 1 M. q
Cath . geb. Stumpf Ehefr .
Schneiders Wilh . Groß 96 .
Eliſ . geb. Trill Ehefr . des Buxegu⸗
geh . Gg. Val . Bauer 49 J 8.

29. Ad. Fritz S . d. Bäckers Jae , Kleig
6 M. a.

Berrtha Eliſe T
Poſtel .
Cath . Luiſe T.
Grabenſtein

d.
9 M.
Marie Jo

Kirchen⸗Anſagen.
Katholiſche Gemeinde⸗

Jeſuitenkirche ,
1. Nov

Feſt Allerbeiligen .
6 Uhr Frühmeſſe .
8 Uhr Militärgottesdienſt ,

/10 Uhr Hauptgottesdienſt ,
Predigt , Hochamt⸗

11 Uhr Meſſe .
3 Uhr Allerheiligenvesper , Allexs

ſeelenpredigt , Allerſeelen⸗
vesper .

6 Uhr Feierlicher Schluß der dieg⸗
ihr Roſenkranzandacht,

Montag ,2. November Allerſeelen ,
9 Uhr Feierliches Todtenamt , Ab⸗

ſolution zur Tuhg
NB Während der Oktav iſt jeden

Abend 6 Uhr Allerſeelenandacht⸗
Im kath . Bürgerhoſpitah ,

8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendpredigt .

In der Schulkirche
Allerheiligen ,

9 Uhr Kindergottesdienſt
An Allerſeelen gehen die Schulkinder

S5

Sonntag , 1. Nov . Feſt : Allerheiligen
Untere Pfarrei .

½7 Uhr Frühmeſſe .
8 Uhr Singmeſſe .

10 Uhr Amt mit Predigt ,
11 Uhr Meſſe .

/6 Uhr Schluß der Roſenkram
Andacht⸗

Montag , 2. Nov Obächtniß Allerſeelen ,
10 Uhrz Feierliches Seeletamt .

7 Ditavandacht mit Predigt.
NB . Während der Oktav wird Abend

6 Uhr Andacht gehalten.
eckar⸗

09
rche⸗

Sonn
½10 Uhr Amt mit Prebigt ,

e,eformationsfe
Trinitatis⸗Kirche⸗ 258

½9 Uhr
Err

10 Uhr S6c
Vorbereitung , un
vorher Collekte .

Coneordien⸗Kirche , 5
½10 Uhr 99err r .

Herr Stadpfr .
6 Uhr geuerr tpfr . Rückhe

2 9
10 Uhr PiueFingadg ,F r

8 Uhr Abend

Herr rein
Altkatholiſche Gemeinde

Sonntag , ben kein

dienſt (weil in Franken
den 2. Nov

JJJC0000

0

1
ienſt mit Bredigt



in 5 Rähe des Fructmarktes

Mannheim .

Billigſte peel
Mlanken .

655
SGSEs

Gräßte Auswahl!
bietet 1in i hein füle

7

Damen⸗ 4 Ma chen - Mä
Complette Herren⸗Anzüge von Mk. 15 bis 35 .

Compl . Herren⸗Anzüge hocheleg . „
37

Herbſt⸗Paletots
Winter⸗Paletots 11 30 .

Winter⸗ hochelegant 32 45 .

Mnaben - Auzüge und Knaben- Paletots
für 985 Größe paſſend von Mk . . — an .

Grosses Lager in Tuch & Buckskin .
ſür Aufertigungen uah Maaf .

Damen Begenmäntel von Mk . 7 an ,

Damen - Wintermäntel von Mk . 10 an .

500
F . Sachs , E 2 , 1. 5

— — — — — — — — — — ——

1

8

35.2

10
6-

74

5

V

Wegen gänzlicher Aufgabe meines hieſigen Geſchäftes und möglichst
schneller Räumung des Lokals verkaufe ich das ganze

Handſchuh⸗
zu erstaunlich billigen Preisen vollſtändig aus .

Ich mache die geehrten Damen auf dieſe besonders günstige Gelegen⸗

heit , ihren Bedarf zu aufmerkſam .

Paradeplatz , 0 2, 2 .

NB . 2knöpfige Damenhandſchuhe von Mk . . — an . 10859

— —
————. —. . — — — — — —

Für die

Winter - iob
empfehle

600 Winter⸗Ueberziehet ,
von 9 Mk . an bis 50 Mk .

800 complette Anzüge
von 10 Mk . an bis 45 Mk .

Muabenanzüge , Paletots G Kaisermäntel
von 3 Mk . an . 10947

e Alfertigungen nuch Mauß. —

Taax Wassermann
Herrenkleider⸗Jabrik .

Pe , ede
Neckarstrasse

* 8 .

—

—

SSSSSSeSees

2

8

9 * und vortheilhafteſle apitalanlage für Kapitaliten ! ()

Neuheit !

Die reibenden Theile ſind vom beſten
Stahl gehärtet und nachſtellbar .

G

mit

Wer

Leichter und ruhiger Gang .

5 Einfachheit der Conſtruktion .
Solidität

Schöne und gleichmäßige Spannung

Fräftiger verſtellbarer Transporteur ,

Kölner Toiletteſeifen.
Alleinrerkauf

in

Mannheim, Mainz und Darmstadt.
Echte akfer Peleie 1 Stück 18 Pfg . ,3

Stück Iig

Echte Kölner Glycerinſeife , 1 Stück 18 Pfg , 8

Stück 50 Pfg .
Echte Kölner Fettſeiſe , 1 St . 15 Pf . , 8 St . 89 Pf .

Feinſte ToiE Abfalljeiſe ( 1 Pfund ) 8 Stück

8.Baſelincſcije für Kinder , 1 St . 35 Pf . , 8 St . M. 1.

Roſen⸗ , Veilchen⸗ und Maiglöckchenſeife ,
1 Stück 35 Pfg .

Chinaſeiſe , Neu ! Neul 1 St . 30 Pf . , 3 St . 85 Pfg

Baſelinpommade à 50 Pfg . 10688

Haaröl à 20, 25 , 40, 50 Pfg .

Odeurs Maiglöckchen und Reſeba à 60 Pfg .

. . —, . 50.
Friſirkämme à 35 , 40 , 45, 50, 60 , 70, 85 Pfg . , M.

. 20. —, . 20.
Staubkämme 2 20 , 25, 30, 35, 40 , 50 Pfg .

Taſchenkümme à 20, 25, 30, 36, 40 , 50 Pfg .

Zahnbürſten à 25, 35, 40 , 45, 50, 60 , 70, 85, . —

Haarbürſten à 70, 85, . —, . 20, . 50, 2, . 50 , 8,

P. Sieberling,
Fabrik & Eugros⸗Lager Mannheim Filiale

Mainz , Kaufhaus , Därmſtadt ,

Ludwigsſtraße, Breiteſtr . Lupwigsſtraße,

„ DoEIVA “
Aaneit Familien⸗Aähmaſchine

aus der Fabrik
von

Clemens Muller , Dresden

Beste und leichtestgehende
aller exiſtirenden Schiſſchen⸗Nühmaſchinen

für Haus und Gewerbe .

Vorzüge der „ Domina “ :
Große Schiffchen⸗Spule,

welche zweimal ſo viel Garn aufnivemt
wie die Singer AMaſchinen⸗

Schnelles und ſicheresEinſetzen der Nadel ,

er Spulapparat .
Auslöſung des Riemenlaufs .

Spannungsauslöſung des Oberfadens .

Hochſtellen der Nähfüße in 8 Poſitionen
Vibrateur zum Nähen v. Verzierungen

Aufnähen der Soutache von unten
Schiffchen⸗Ausheber .

Gute Vernickelung der Theile .

und Dauerhaftigkeit der Aus⸗

führung .

roßer Durchgangsraum .

des Oberfadens .

Einfaches Schiffchen
Selbſteinfädelung .

Neues sehr leicht gehendes Gestell mit Klapptisch.
Intereſſe für Nähmaſchinen hegt ober die Abſicht hat , eine Nähma⸗

chine zu kaufen , verſäume nicht , ſich von den außerordentlichen gen

oieſer neuen Erfindung zu überzeugen . 0678

Hauptniederlage bei :

C, Schammeringer , Mechaniker .
9 2.

0
Gesammi - Capitl
Ext

Aniomaten,

Mecaillons.

Depöt in Dentzchland .
Neues Seschäft in 1884

ali BBShn —

30 ——

8282323e28e

8 M ee G 2, S .

3OUrFASLE
9

Lebens - Versicherungs - Ceselschaft

tür das Grossherzogthum Baden :

New - Lork .
3

99

ba . Ml . 255,000,000 . 6
ca . Hk . 60,000,000 .
ca Mk . 3,368,000 . (
ca . Mk . 360,000,000 .

0eeene Police .

r . Gewinn - Rsserve

Auskunft bereitwilligst die General - Agentur : 0

Mannheim . 10590

—

Lbaer e anddaiumsteinpel

— ———
ee 4⁰ 155
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November .

Bäblſche Bolls⸗Zelrung:

＋ 1,1

43 — — 111
Senhan und den 1 . Nov .

1Fr Weitin
8

ſorstell
6

Auftreten
5ſangs⸗ und Charakter⸗

Pranran
neu ,

Aufaug 3 1

ſtatt , dabel her Abende
Stre -

ber Kapelle Metger aus Mannheim . Bier am guteſten !

Weine auch am guteſten !

— —

mir Jedermann — Männlein und Weiblein — hierzu feundli ſt

Büikneen
aut Kan

KitumullUer, Reat —
üntel.HalleGoldeuer Hirſch.0
Concert und Vorstellung

der beſtreucmirten Fingſpiel, Geſellſchaft e & Seip
Auftreten der hier ſo beliebten Coſtüm Soubrette

Geſangs⸗ und Charakter⸗Komikers B do Dummeld
Herrn ſowie des mdonion⸗Virtuoſen Herrn

ane Samiiag S Uhr Entree Irei Sonntag 9 un . S M . Entree810 Pig.

Heute Samſtag , den 31 . uud Sountag den L Nov. 11178

er , 8

Herr

in das Bauhaus —

i de hat n

5 daß die Partei

auch wenn ſie

D exr B

icht nur in unſerer Stadt , ſon⸗

zande bedeutende Erfolge bei den

wdbahwonke errungen.
ſe

10

vollzühlig er⸗

, Freunde unſerer Be⸗

glieder ſind , zum

ieſer 9 aſeen
orſtand

1

2

u

den freundli
A. ſeele

e .
Samſtas , 31 . 8

u
2 Oktober d . 8.

—
Abend⸗ 8 Uhr

bei Coll Weltin

Der Vorſtand. des Ballhauſes ſtattfindenden

Großen

hum

gu dem am 5 8. Nov. ds . Js . , Wbendi N7õ

hriſkiſchen Tamilien⸗ Mbend
ſe Tauz , erlauben wir uns ergebenſt einzuladen.

Der Vorstand .
NB . Die Ausgabe der Eintrittskarten iſt eine beſchränkte und bitten wi

——Angabe der Perſonalien .
D.

8 Uhr im Sagle
10948

Um

—

JGemüthl. Iuſa
wozu wir verehrlichen Mitglieder

8 Angehörigen freundlichſt einladet

Geselischaft Venus . 5
Samſtag Abend 8 Uhr

Vereins⸗ erſaumluug.
Sonntag Abend

Der Vorſtand .

eißes Lamm .
Heute Sonntag , den 1 . November 1885

Großeshumoriſtiiſches Komiker⸗Caucert
Die Geſellſchaft erlaubt

indem nurder beſtrenomirten Volksſänger & Humblet .

ſich beſonders 100 95
ihren Conzerten einzuladen ,

Spusette, Jme gehhr
Düetten zum Vortrag kommen .

Entree 10 90
8 und

11Sr
Sliis vf uttofcl, nit

8 fülrfeEE EIEE I

B. Herrmanns Barar
en gros . — en detafl .

N2 Nro . S .

Großes reichhaltiges

Kurz ' , Galanterie⸗ und Luxu⸗ Sac

FfülEfEEal—

10641

Nann .
11176

Kartoffelkloſe .

f

2

1—

Geſaug
Heute

Um

aches Egheen
9115 ber Borſtand .

Sonntag , 1. Nov . Abends 28 Uhr

Abend - Unterhallung
im Lokal T 2, 7, wozu die Mitglieber
mit Familienangehbrige und

unſeres Vereins 0 Vorſtaub.
Arbeiter⸗ S Verein .

11200

Montag ,
3

Abends 3½ Uhr im Lokal

Vortrs
über die Folgen der Aufhehfüüg

des Edikts von Nantes ( 1685. )

menuſt ,

Tertin Lonccdia

Geſelige Fuſammenkunft
5 Aunſere Mügileder fS

4

8
Der Borſtanb . 6 neralfe

Babud

baus zu Lahr , u

opernfangerin
ſängers Herrn

Geſaug⸗Verein Sirgerlul.

1081 karten à 30 Pfg . , welche bei obengenanntem Herrn ,

mann ,

2. Babd. Grenabierreg

Schirbel

Gönne ns
ſtandömeitaliehe 1 Fechthauptmann Herrn Louis

in unſerem Local „ Stadt Lück “ abgeben zu wollen .

Zum Eiiaritt berechtigen unſere Mitgliebskarten

Deutſche

iſchuleLaht

Samſtag, den 31. Oktober 1885 ,

Abends 8 Uhr

in den Räumen des Saalbau

Musikalische Aufkührxne
zu Gunſten des erſten deutſchen W30

gefl . Miwitkag der Hof⸗

Grahl ,

Eichrodt , der Herren Caspar und Felder⸗
des Mannheimer Singverein und

Zitherclub , ſowie der vollſtändigen Kapelle des

unter 1 ihres Muſikdirireklors Otto

Da mit dieſem Feſt wieberum eine S
looſung von Gaben ſtatt

9 * finden ſoll , ſo erſuchen wir

erwa Zugeoachten Geſchenke baldgefälligſt bei 9 Vor⸗
Schimmer , 9

Mantſheim.

Sorger , des Hofopern⸗

Hoſſchauſpieler Herrn

( Kaiſer Wilhelm ) Nr . 110

105

unſere Freunde und

4 , oder

Der Lorftand.
pro 1885 mit Zuſchlags⸗

ſowie Abends am Saal⸗

ein 19
baben

——

Einführung geſtattet . — Wir laden

unſ . Mitglied . zu
Ser

em Beſuch e
Wa. N

5 Schmuckſachen, Fantaſie⸗Artikeln ,
Herſilberten Warre, Holsſchrserkt

Stickereien,
＋7 60

uille⸗ und Ler

8ücher
un

ie Reſtbe
aus meinem Ladengeſchäfte in M 1, 1 no

waaren , Conſerven , eiß⸗, Re

Weine , Eigarr⸗
werden zu ganz billigen Preiſen im Hauf

MI , I . Eingang d1
verkauftt . SIER

Daſſer

Wage
Pfer

Säcke jeder Art empfiehlt die De

M . Nas



lferizeich roell
Braſtlien importirte

Hue Auoverkauf⸗
und billig birekt aus Indien , Central⸗

in reicher Auswahl unter Garan

aus meiner eigenen Brennerei mit Maſchinenbcaudirt geröſtet , empfehle ich zu den Preiſen von 80 Pf . bis

Johann Schreib
S 10 Pfund Beiug reelle Engros - Preise , billſand ete , Piliger wi Hamburger und B

— — — — — —— — — ̃ðQ¹

America und

Srffee ' s 22
aeeente für von

5 5
bis 1 pr . Pfund .

Sebrannten Sorten
„angturell und

180 Pf. pr . Pfund .

ET à . Veckarthor. B
lliger wie 8

Bremer Pack

Johannes M

90 per Pfund 8 aſuk,

per Pfund M . . 40und mache beſonders auf einen wirklich edlen und hochfeinen
hebraunten großbohnigen braunen J

er Pfund M . . 60
Fur geneigten Abnahme aufmerkfam.

Die Dampf Caffoe Brennerei
Belmialvaaren , Relctf 1. Eibfrichteharbung

Neier , 0 1 1

10682

feinst gebrannten Flant - Ceylon m . Java

BER KONMO
Uud die Cründung des Longostaates,

Arbeit und Forschung .
Autorisirte deutsche Ausgabo,

fit uber hundert Abbildungen und mehroren Karten .
In zwei Bänden .

Geheftet 30 M. Gebunden 35 M.

Das Werk ist auch in 30 Lieferungen à 1 M.
durch jede Buchhandlung zu beziehen .

— ——

Leipzig : F. A. Brockhaus .

096—

Mütter und Hausfrauen !
Das beſte Fabricat der im Handel vorkommenden

Kinder - Nahrungsmittel
( das auf 8 Ausſtellungen ,

herdam 1883 und London 1884 preisgekrönte

Weibezahn' s prüy. Hafermehl.
Anerkennung .

E aller Kindermehle , iſt
Kranke , Geneſende , Wöchnerinnen , alte und ſchwache Per⸗Ane beliebte Speiſe für den Familientiſch .

Eausdrücklich Weibezahn ' s Hofermehl , Schutz⸗
aul jedem Paket , Preis à ein Pfund⸗Patet* 1034²

Mannheim .

zuletzt auf den Welt⸗Ausſtellungen Am⸗

Seit Jahren glänzend bewähet , findet dasſelbe ärztlicherſeits immer
Wohlſchmegend , ſehr nahrhaft und dabei das

es außerdem ein vorzügliches Nahrungs⸗

Aropfen . 2

Tadell

Küe
peht Auton Brilmayer,

2685 O 4 , 11 am Zeughausplatz. zieher,

Junge § ahnen ,
Oſtender Auſtern ,
Soles , Schellſiſche ,

I. Knab, C 2, 3.
Telephon Nr . 299 .

—

Friſche Odenwälder
Waldhaſen
Haſenbraten von Mk . . 50 0

Hasenragout
per Pfund 50 Pfennig

„
96Rehe ,

Schlegel und Ziem r

eldhühner ꝛc. , franz .0
Welſche

3

0 9108

Enten ,
Capaunen ,

Tauben ,
Rheinſalm ,
Cabljau ꝛc.

Cürk. Iwetſchen
ſehr ſüß, groſe Waare

Bulſtänbig gefund

per Pld . 15 Pfg.

Gehr. Koch. 2
901

zu jedem anne

tafeln , Schrei
Champagner ,
Branntwein ,
Le, 2 .

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere im Auctionslokal , S 1,
gegen Baarzahlung :

1 große Parthie Buxkin in Stücken
eingetheilt , für compl . Anzüge , Ueber⸗

Hoſen und Weſten , und werden 0
hmbaren Preis ahgegeben ;

ferner : Chiffonnier , Bettladen , Schränke ,
Tiſche , Stühle , Kommode ,
und Tiſche , Bilder ,

b

gens angeſehen un
derkauft werden .

A Beeen
Montag , den 2. November,

J . Brodbeck, Auctionator . in Mannhe
NB . Die Gegenſtände können Mor⸗

d aus freier Hand

11204

Kinderſtühle
Spiegel , Schreib⸗

) mappen , 1 große Parthie
„ deutſcher u. franzöſiſche

Magenbitter, Pfeffermünz

„ Bettfe ern⸗Lager
arry Unna in Alonz
verſendet zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pfund ) gute neue

Hetlſedern für 60 Pig
das Pfö . , vorzügl . gute Sorte fürM. . 25 , Pr . Halbdaunen nur M.

0. Verpackung zum Koſtenpreis.
von 50 Pfund

tet . 11199

8,

Mannheim ,

am 29.
boote „Agrippin⸗
Rotterdam ; „ Stadt

PenAbenbtiſch .

Tageszeit .

Wilder

Diochſeines Bock⸗Bier .
P . aschott .

lder Mann .
lt . Guten Mittags⸗ und

Restauration 3 1a curte zu jeder

0 Mann
Schütz von Cöln .

0
von Rotterdam :die Capitäne Reibel,Schiff „Harmonie“, Fink,
wigshafen VI “ , Moritz , Schiff
haſen Kk Ludwigs⸗

„Kirchgeßner , Schiff „ Amſter⸗

„Bogarts L“ von Duisburg .

einem guten Fe

en

und hausgen
Dürkheimer ber Liter 20 Pfg .

Herrheimer per ¼ Liter 15 Pfg .

„ Biliger wie

jede Coucntream

Montag , 2. Nov .
11165

elürfen Leſet, Bð, 7iß

derweißen .

Ri

ulabrik
dick, Schiff „Homberg * von Emſter.

Uarkt .

Anpreiſung
kauft :

fg . an ,
n,

an ,
mden
Linſatz

Nan ,

Morgens

Abende Wurſtſuppe
achte Würfte, nebſt

Schleppk

Im alten Zollhafen mit Verbindungs⸗kanal ( Hafenmeiſterei III ) : von Rotter⸗dam : die Schiffer P . Hell , Schiff Fre⸗derika “, Fr . Herrmann , Schiff „ Maria
Sofia “; von Cöln ; Schiffer P . Kaßel,Schiff „ Wilhelm “ ; von Jagſtfeld ; die
Schiſſer H. Naab , Schiff Seschn,A. Holler , Schiff „ Prinz Er A.
Emmig , Schiff „ Emmig “ , J . Schnecken⸗
berger , Schiff „ Adelmann . “

Im Neckarhafen ( Hafenmeiſterei IV.)von Duisburg : die Schiffer W . van
der Brüggen , Schiff „Namenlos“, F.Werntgen , Schiff „ der junge Heinrich “,W. Möhlendick , Schiff 4Homberg“, W.
Seeger 2, 8 „Guſtav Leo“; von

Ruhrort : O . Striepen, Schiff,Wilhelm “
5 „ Graf v . Bismarck, “

He Hilterhaus , Schiff „Anna Helena, “
H . Langmann , Schiff „Helvetia “, J .

6 500Schiff „Heinrich “ , G. elmbach , Schiff
„ Schürmann Söhne 1 “ G. Möhlen⸗

Hauuheiucr Sanpfſolewſöif⸗I
11

⸗Scſelif„ Iu Ladung in Rotterdam :
Schleppk . „Mannheim 14. Sch. G. Staab .
Schleppk . „ Mannh, 16 “ Schiffer W.

Maternus .
Schleppk . „ Mannh . 21 “ Schiff . J . Gerwy
Schleppk „ Mannh . 25 “ Schiffer A. Wein⸗heimer .
Schleppk Mannh . 27 . Sch . Fr . v. Looſen

n Maunheim :
Schleppk . „ Manr h. 6“ Sch . F. Weibler .

Unterwegs :
Schleppk. „ Mannh . 10 “ Sch . Ph . Michel .

paſſitte am 29 . Oktober Cöln .
Schleppk . „ Mannh . 22 Sch . L. Kühnle .

paſſirte am 29 Oktober Coblenz .
Abgefahren von Rotterdam

am 30. Ottober .
„Stolzenfels “ Sch . Fr . Kröll ,

Angekommen in Mannheim :
am 29. Oktober

Schleppk . „ Mannh . 9 “ Sch Ph . Barwig ,
( Schleppk „ Mannh 18 Sch . G. Wintjes

Schleppk .
Joſ . Fendel .

„ Anna Catharina “ Schiffer

hleppk . „ St . Joſeph “ Sch . P. eeam 30. Oktober .
eppk . „ Wallpu ga Margaretha “ Sch .

W. Hardenberg .
p , Frida u . Ludwig “ Schiffer
Schmit

1. November⸗

90 . Okt Im Rheinhafen

afenmeiſterei I ) ſind

„ un neuen Hafen (paſenmeiſeres 1)
Schiff „ Lud⸗

dam “ von Amſterbam , Linkewitz , Schiff



ieeeeiine

—

ere.

13
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1. November .

Das rühmlichſt bekaunte

gi - Pierama
0

5—Eutree ermäßigt . 1105
die Plakate . 203

27itheruntGründlichen Zithert 5
( Methode Py . 6 1 ertheilt

11171

Mopshündchen
Schnauſe . Gegen die

2 9 40. 11103

Ein
mit
Koſten abzuholen

———— 5 Svitz Fuchsartig),
. den Ruf „ Hinko “ börend ,

00handen gekommen . Vor Ankauf

wird gewarn , und dem Zurück⸗
bringer in G 7, 9 Belohnung

58
93geſichert . 11158

1es mitEin Portemonn einem

Pfandſchein ( im Städtiſchen Leihhaus

vorbemerkt ) verloren . 11212
Abzugeben in d

üE ME9e Suücink⸗
9472 Leere Flaſchen kauft zu

2 iie

ind verloren . 4

Badiſche
7. Selte . ,

Sweiwei ſchöneeBice uſden bllligſ
zu 2 Näh . Euihte , Schrei e Laden ,

tung von —4
Sit *910 f zu mi etheen geſucht .

rien
u , ter an

1
135

Ein er Mann, Militär⸗

peyſioniſt , mit ſchöner und
guten Zeugniſſen ſucht Stelle als

tigungen Näh im Valag 9878 4 iſt der 2. Stock, 6 Zimmer
7 — . 2 7 3

Ein Sattler welcher auf Wagen⸗ nebſt Zubeh. 0865
Mn Salller bau arbeiten kann vermierhen . Näh . im Laden . 10565

und auch in Fabrik als Riemer gehen an en Blanken ind 2

würde , ſucht per ſof, Stelle . ? 4. 8 10703 αr Manſardenzimmer ſogleich
72 — 265

Ein zuderläſſiger Mann mit guten
ee . 102⁰⁵

Zeugniſſen , der im Pa 14 zwei Zimmer und Küch

tonaggeſchäft bewa , Q bis 2. Dez. 0778

108 der 4. Stock , 3 zimmer
5 —9 5 nebſt Zubehör an eine

ruhige Familie ſogleich oder ſpäter zuEiue gäine Alne
verm . Näh im 2. Srock . 10746

ſucht ſofort Stelle . Zu erfragen ei 7 peſte Lage , Marktüraße , 1
11085 Hebamme Magin , 4 1 4, 12

großen Laden mii Wohn⸗

ung ꝛc. levent. auch das ga ze Haus ) ,
in welchem ſeit mehreren Jahren ein
M und odukten Geſchäft mi!

gſtem Erfolg beſrieben wurde , bis

Ludwigshafen⸗Hemshof .
Ein anſtandiges Mädchen , welches

ſchön ausbeſſern kann , ſucht Beſchäft

ung in oder außer dem Haus . 0764

Schwetzingerſtr . Nr . 43a . 3 .

gazinier , Ausläufer oder ſonſt ve 8

Stelle Gefl . Adreſſen bittet man ößeres Magazin mit
Verlag ds. Bl . unter Nr . 10624 abzu eller

und mptoirräumlich⸗

geben 10624 %
der Obe

6 12
durch

9 6 .
Ein zuverläſſiger kautionsfäh .jJ.

8 —12

Mann ( lang gedient Milit . ) in Bureau E 9 90655.

Arbeiten , hauptſächſich in der Expedit .
bewandert, ſucht Stellung — 7 und Läden

unter 20446 bitte in der Erpe d ition
55 J . Zeiger zu

abzugeben . 1 1617

Ein braver junger Maan ſucht S 8
— — — — — — —

als Ar Päufer oder dergleichen B ( Wohnungen . )

jahr oder auch ſpäter anderweitig

20 1, 3 Neuerſtadttheil , eine
Wohnung beſtehend

aus 2 Ser mit Zubehör im 4, St .

zu vermiethen . 11126

0 Neuerſtadttheil , eine
20 1, 12 Wohnung 2 Zimmer

* Lu z. verm . ———

Eein 8 Mmit Wobnung
und Raum für Maga in oder
Werkſtatt geeignet , in beſter Lage
der Oberſtadt, ferner eine ſchöne 5
Wohnung im 2. Stock mit fünf H
Ziwmern , Küche und Zubehör ,
beide bis 1. März 1886 zu verm .
Näh . E 5, 23 , 2. St . 10050

be möbl . Part . Fmer

Eine 53 3 Zim⸗
mer , an ſolide ruhige Leute zu verm .

Näh . im Verlag . 10806

Mehrere Wohnungen ſof . zu ver⸗
miethen . Zu erfragen K 6. 8 10560

—2 Manſ . ⸗Zimmer an eine einzige
Perſon z. o. auch gegen Monatsdienſt .
Näh . i. Verlag . 0405

Ein ſchönes großes Zimmer mit

Alkov , ſofort zu
11 9 zu ver⸗

miethen . Zu erfragen E 1 Klei⸗
der Laben . 10726

2 Wohnungen je 3 Zummer zu
verm . Schwetzingerſtraße Nr . 86 in
der Nähe des Bahnhoſ 11155

Friebrichsfelverſtraße , Siadt

ſind Wohnungen z. v. Näheres
zweiter Stoß . 10362

Ein großes leeres Zimmer iſt zu
vermiethen bei Hru Witzel am Ver

bindungskanal , Schiffswer k.

Fraukf .

gen zu veimiethe — — —
—

höchſten Preiſen . 2 22 5 — — S800 8 Näberes ir. 2. Stock
93

Gehlafstellen . 0

Ein gebrauchtes Bianino in gutem 9 im 3. Sioc Zimmer , 5
5
5

ſoſort zu

Zuſtande zu kaufen geſ Offert . nebſt E 25 0 Küche , Magdkamser und
— —

Breigar . gabe a. d Erped . u. A 10 —64 Feller , ſok, zu vermietken . 9799 6 5, 143 St . , eine eſſere Schlaf ,

5 51 INGer - FEürte Ein 10 S ſi d. ſof . n
ſteue au, du Seroß , gehend

kauft N. Herzmann , B2 , 12. [ 9146 dauernde Beſchäſtigung . Gölz , E 5 . ſofort z. verm. 8
F 0

5 0925 einheim . 5 5 St . Hin erh . Schla ſtelle

Hof hu nd Tüchtige 11002 G 4 , Pehen 095 113, 4 für ein orpenil . Mare
—— zu veim . 6836

8 1
853 80 2 K 8 0 7 2 29 9 leere mm

wird zu Laufen geſucht . 11172 LCiggarrenmacher G 7. 36 br dme eundlch
* 9 9 oder Perſonen zu . 3, Schlaiſtell 10249

Wohlgelegen . gegen
1685 germiethen . 10884 f 55

111 ort 51
5 7

Tleur . S00s
H * eine kleine Wohnung für U . 1 Pre

8 900
in Soest / Westf . 43 eine kinderloſe Familie 8. Stoch güe Soſſt2 75 73 E Lle

ſofort beziehbar zu vermiethen . 10076 4, 10
18 e 95

885
83 3 01Da5 Wohnhaus

großer Werkſtatt , in
welchem ſchon ſeit

Jahren ein gut gehendes Shmied⸗
Zeſchäft betrieben wurde und ſich ſehr
gut rentirt , iſt billig und unter ſehr
günſtigen Bedingungen zu verkf . P10
11161 Ph . Schäfer , L 6, 12 .

Colonial⸗und gemiſchtes
Wagrengeſchät⸗Verkauf.

In einer in Nähe von hier

gelegenen Garniſons⸗ und Amtsſtadt
in beſter Lag⸗ befindliches , ſehr gang⸗
bares Colonial⸗ und gemiſchtes
Waarengeſchäft mit ſehr hohem
Umſatz iſt billig u. unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verkaufen 1 *
11179 Pih . Schäfer , L „ 12 .

ine faſt nee Nähmaſcine
zu verkaufen B 2, 12 . 11164

Ein gelber Hund ( Dogge ) 6 zu
verk . Näh . in d. Exped 11196

S itzer 1 Jahr alt , ſchwarz ,
2 9 iſt zu verkaufen

11163 L 4, 3B, 3. Stock .

wei gute Ziegen zu verkaufen
26 1, 12, Neckargärten . 11170

Wein⸗ und Moſtfäſſer
billig zu 8658

2, 22 , Mannheim .

Ein aſt neuer Damen⸗ Winter⸗
Mantel zu verk . Näheres E 15
im Laden . 10839

Eihſe vollſtänd
9²

Wirthſchaftzeiurichtung
mit Bierpreſſion billig 0 verkaufen .
Näberes k 4 19 — 0 0527

Die Regie ungs⸗ und Verordnungs
blätter von 1803 —1880 und viele ju⸗
riſtiſche Bücher von A. Gujet billig zu
Vefk, B 23 part . 1150

Ein Sautopfofen , ein einfache

Stehpulr und ein Sauerkraut⸗

fänder oillig zu verkauſen . Nähetes
im Verlag . 1033²

„ Ein fap noch ne e Ilti⸗garnirur
für Damen billig zu Herkaufen Näh .
im Verlac 0338

e Jeidener Mautel , 1 neues
Cachmirkleid billig zu verkaufen
Näh . im Verlag . 098 *

kelne ſtark
Polſter billig zu

K 3 1 ,

Einr Höbelvaut und
Glaſer und Schreinerwe

vertauſen . 0984
bTaye ier . )

berſchiedene
ſoſoie

Stock

tzeuge ,

Bettlade , Ron u d

1 1004

G 8, 2 vis - kvis der Lager⸗

häuſer
— — *

10830

S geh . m. 2 Betten an

1 od. 2 ſol . Herrn z. verm . 11194

1 ein freundlich möb⸗

lirtes Zimmer , au

9 die Straße geh . 85¹
2 vermieth . Preis mit

H 2. St . , 1 ſchön möblirtes
N auf die Straße

K ,/ ſof . z. v. 10786

2 ſchön möbl .
H 3, 20 3Zimmer auf die Straße

1 gut möbl . Zimmer 6966He 5 3 oder ſpäter z. v. 10566

H 7 19 8. S nüchſt der Ring⸗

flraße , möbl . Zimmer

preiswürdig zu vermiethen . 10885

Zimmer billig z. v. 10707

L1 02 2. Stock , in der Nähe

L12, 9a des Sohrgee 1 ſchön
möblirtes Zimmer an 1 oder 2 Herrn

ſofort zu vermiethen . 10971

* Parterte ein ſchön möbl .
N 4. 4 Zimmer zu verm . 10451

9 95 8
Zimmer ſogl .z. v. 10248

K 67 St . 1 möbl . Zim , auf die

Kaffe 15 Mk. 10180

geh . ſof . um 14 Ma zu verm . 10961

9J .5 83 ſchön möblirtes

9. Stock 1 hübſch möbl .

P
2 St , 1 ſchön möbliries

95 8 Zimmer » it ſepe ,

ingang zu vermietgen 1134¹

P z3. St , möbl . Zimmer ,
6, 12 auf die Straße 941090

u 2 ſol . Arbeiter zu verm . 1108

3 20 2. St . Thüre rechis , ein03 möbl . Zimmer ſogleich

zu bez 55 für ein Herr oder Frauen⸗
zimmer . 11015

einf . möbl . Zimmer an 4

6
5
5,1 16 ſol . Herrn z. v. 10385

gg ein gut möbl .
9 62 S Zimmer zu verm . 10889

1 * ein möbl , Zimmer ſogl .
D , zu vermietden . 11057

25 15 einſach möbl . Part . ⸗Zim,
z. verm . Näh . im Lad . 8781

ohe) ein möbl . Zimmer für
R 4 , 2²

ſofort zu verm .
1 Herrn oder Fräulein

16816

H 7, 12
2 81I . Koch, 2j. ſeſtaurgtione

einzelne Perſon ſof z. v.
leeres Zimmer an eine

10450

am Fruchtmarkt , 2
v. 10897D 4, 6 fein möbl . Zim . z.

P 1 . 10
Mehreie tüchtiee Mantelarbeiter⸗ mer leer und eine beſſ

Sesucht . 90 ein teeres Manſarden 5 8 5 55 25
3. St . ein Zimmer mit 2

Ein Knecht der mit Droiſchken⸗ . 3 , Zimmer auf d. Straße K 2. 18 S 55 5 Betten an wei Fäulein

fahren auch umugehen weiß , kann gehend an 1 ält . Frauenz z. v 1108 ell.f. Hen. . v 11134oder 9 zu vermiethen. 110415

ſofort eintretten bei 11141¹ 7 eine Manfardenwohnung 5 79* 3 ＋. Stoch ern möblirtes

Philiop Bechvold , in Weinheim . II 4, 4 miethen . 870 . 5, 4 Jinmer auf
Ein lücht . Schuhmacher ſof , auf eine Wohn⸗ 2. Stock , ſchön möblirtes gehend , ſofort billig zu verm . 6891

dauernde, Behtitigung bei , 5 nug zu
55 C 1. 15 Zimmer 35 10494 2. Stock , möblirtes Zimmer

— —
11028 04 11 Zeughausplap , ein ſchönes

Geiucht 3
5 8

0 gut möbl . Zimmer an 7 7 3 4 2. 506
9

163 ſoder 2 junge Herrn ſof, zu vermiethen 9 möbl, Zimmer ſofort zu

zum feigerahne lerct Sin . ſchöne Parterre⸗ NS 100 Ler , Aeis 10 Mi 40996

junger Menſch für leichte Bu⸗ anfang — — — 5

reauarbeit , Aktenheften ꝛc. wohuung — 61 15 9 H. ein enſach ＋0 1 3 Neuerſtabetheil , 1 möbl .

Selbſtgeſchriebene Offerten unter No. ber zu verm . 11056
5 für Zimmer im 3. Stock zu

11210 an die Expd . d. Bl . 11210 55 Wb
Leute zu verwieihen 10777

Vertrietden⸗
10539

G 4. 12 Plaeirungs - Bureau G 4, 12 H 4
G an Fruchtmarkt , 3. St , 1½6 art , möhl , Alenmer au

85
3

— —— 9 4, 6 möbl . Zimmer z. v. 10898 4 1. § porm . Näh . Laben .

Veutſcher Kelluer⸗Bund . Hinterhars 4. Sr , ein 8 E ——
1 ſchönes Zimmer für 9 Herren zu

vermiethen . 10874
Kleine Merzelſtraße Nr . 13, parterre .

Zwei ſchön möblirte Zimmer
( Schlaſcahinet und Wohnzimmer ) mit

Kaffee zu 28 Mark ſofort zu vermiethen,
Zu erfragen in der Expedition . 9269

kellner , 1 Dienerſchaftskellner , 1 Buffet⸗⸗ 4. Stock , ein anſtän⸗
fräulein ( gute Hanbſchrift erforderlich ) K 4 16

1 Zimmer und 8 D 4, 1 diger Sifiretakallege
Hotelköchinnen, ſowie Küchenmädchen 9

9* 905 einz . 1 geſucht, 10790
dellner 9 zu verm . Hof. 0192 5und Kellnerinnen ſoſort . “ 110893

8 — . I
5
ein möbl . Zimmtr 3. 5.

Lel Emädt en
in ein

Putzgeſchäß , L 6 10 zwei ſchöne Wohnunger 1 erfragen im Zad .
0 geſucht . 10976 zu verm . 0 Werktſruhe 1119³

Näheres D 2, K. B. St . , ein großes Zim⸗ St . I gut möbl . Z. pr⸗E8, 6 5 Nov . zu verm . 10767

innen finden dauernde Beſchäſtigun Schla ' ſtelle ſof z verm . 1110⁰
2. 8 ——

hei hohen Lohn bei 11037 P 3 6 ein ſchönes Parterrzimmer F 4, 18 ſ
F . Szudrowiez , E 9. 5. u wermiethen . 10804 Herrn zu vermietben . 10566

Ein Mädchen weiches die noth Woynung 3 Zimmer u.

wendigſten Hausarbeiten verrichten 9 4 , 17 Küche zz. verm . 9951
Hinterh . , ein gut möbl

kann , ſofort 5
11129

2, 8 Neuerſtadttheil .
1074⁵

E 5, 8
9 Parterrezimmer mit zwei

Betten ſogleich beziebbar , 1054

E 5. 9 ein gut möbl . Parterre⸗

Ein M füel das bürgerlich koche;
kann und beit

verrichtet , Jol, ge uch! E8,, 11079

Zimmer ſo' “. z. v. 10795

5, 1718 Sae . Pe f.
1 Dienſtmädchen , welches ſich auen

häuslichen Arbeiten unterzieht, ſoſort 10928
verm . , pro Monat 12 Mark 10731

Ein ſchön möbl . Zimmer an zwei
junge Herrn 191930

zu vermiethen .
Näheres 0 5, 19. 1

“ Mark per Woche . 11177

Koſt und Wohie 692Arbeiter . 873

Koſt uad

eſucht nach K „ 5b 4. S1. 11048

Tüchtige
für Aüeren 10665

F 953 1. S506 ,K 5• 2² Kulge.K 11006
F 6,

—* wird ein anſtändiger

metsllgein ein möbl . Parterrzimmer8 Ir ,

Modes.
10 , 258

iunger Mann als Zim⸗

geſucht . 10818

arir 4. 5Lehrmädchen 031
ür den Fröoel⸗

5 Gaupenwohnung 2 Zim⸗R 1, 14 mer auf die Straße ,
Küche ꝛc. zu vermiethen .

eine Wognung zu ver⸗
4, 2 mriethen 10905

15 6 19 Wohnuag zu vermieihen .
. I zZu erfrag . 2 St .

In Wohnung von 3 Zimmer ,9 2. 20
Küche , Alkov , u. Keller füt

N . 30 baldigſt zu beziehen, zu verm .
Näß , in Laden . 10849

7* e ein Zimmer im 2. Sroct
＋ 6, 1 Hinterh . ſofort zu verm .

E Degen . 10227

P 6 6 Hinterhaus , ccubar) zwei
9% ohnungen je 2 Zimmer

und Küche ſöforrzu derw . 9848

E8
55 imer

1

hend, verwi .

15
B ſchen Kinder⸗

aart en geiuichbl. 22 9221 U 3 , 3 2
925 10705

Eine Frau um B 9 für 5
1 tund zro dag eſeh 4 3, 14

2 Tan⸗ Bimmer ver⸗

1120 % Gotter 95 mieth. 10203

Zimmer , auf den

1 10, lla
Zimmern mit Küche und

ebör , in der Nähe des Perſonenbahn⸗

S. Seiger
v . Näh . Laden . 10790

Wohnungen 955 2 bis 8

Everm 11016 (
Zimmer ſoſort

6 2, 8
4 0 zuſam

men zu Sec,
8 85

2 Treppen , ein ſchön

Straße Ben

102 ˙˙ ◻⏑

zwei ſchön möblirte

Wetvis gehend
2

im Veriag .

eine Laubtägemuſchine mit Fußbet ieb Nedar
9

arien , kleine
z. berk. 76 1091 %

3

Wohenng ſofort iu

5
e ga e dlteſe Hand⸗Rähma⸗ 0

4 0478

zue zu verkauten 19480 9 1. 171 55 55 * *
8

7 * Nicka 2 Zimmer
—— — in die Lebk . ——— 20 f e zu

ne Berzlade und in — . binder, erputhen 105

grofer Krautnände zu derkaufen 4
0 eine Dopnun u ver⸗

4 2 b ( Hof )
9

2 85 11
— 10906 — —

Gbtaudnes Pianins unds in 7*
705

Z. preisw . zu
Neckärbanm eine (. bl. Z. Prélsw . a

Harmontut betlau ,
1 . 5 L 5 18⁰. upenmohnung 2 gie . üh. S 10175

— — — — 1
1 W. M. ubebör ſtraße , ein fein

kleinem ber ſoort zu Mehrere Wohnung⸗
„ Zimmer zu ver⸗

955 5 5 5 — 10²2²

2 ſolide Madchen
ſucht E ?

Für einen Langen
Züt mobtirtes

Zimmer zu v . 10571

mit Penſio
Nähereses im

Parterre⸗

1026

7
2 5

G 4, 0 Lapea
oſt mup Bogne

——

ten
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Corsetten, Tricotagen, Serumpf
Nouveauté ' s ,

Confection für Kinder

33
277

und zwar in den großen , neu umgebauten Parterre⸗Lokalitäten des Herrn Grünewald

Planken neben der Löwenapotheke.
0 Durch unſer am hieſigen Platze errichtetes Geſchäft erſtreben wir die überall fühlbare Concurrenz durch ſtrengſte Rechtlichkeit ,

9 reiche Auswahl und billigere Preiſe als irgendwo zu bekämpfen und das geehrte Publikum zu veranlaſſen , den ganzen Bedarf am

7

Platze ſelbſt zu beziehen .
Die Grundſätze unſerer Firma ſind : Die beſten und reellſten Fabrikate zu führen .
Direkter Baareinkauf in den bewährteſten Fabriken des In⸗ und Auslandes , großer ſchneller Umſatz bei kleinem Nutzen zu

feſten Preiſen . Coulance und Aufmerkſamkeit der Kundſchaft gegenüber , geben die Bürgſchaft für billige und gute

Bedienung .

Mannheim
Planken E 2 , 17 ,

neben der Löwenapotheke ,

οοοοοοοhοιαεe

8 Pele Ullr 5 Besle 500haſten,

6
9 Segenüber der Reieh 06uhaber : G. M . Gieser . ) gegenüber der Reichspost .

—— — — Zur Herbst und Winter - Saison empfehlen wir unſer veichhaltig aſſortirtes Lager aller Arten Schuhwaaren
füür Herren, Damen und Kinder . Filz⸗ und Stoffartikel äußerſt billig . 10181 8

a Weiſeen
Feſte Preiſe und reelle hergeſtellte Fabrikate unter Garantie für Haltbarkeit

10181

— — Ser Umsatz wenig Nutzen ? !
6 8 bnere en ſchnell , dauerhaft und billig .

Spezialität eigner Fabrikation : 6

Seremeficke Mk . 4 858 3 Mk . . 75 .

und Gönnern,
143 bender en Na

Hahe,
er⸗

Heidelberg. 8
0 Brennholz.

Eine größere Parthie ſchönes trockenesil
nzeige , daß „ in meinem kä— — * 11100 n6 5 und Wearee Forlen⸗Brennholz

5 1 9 die Wirthſhaſt I1 1 adn Tulbe
20 em. lang , verkaufen wir pr . Cent⸗

3 k ner zu M. 1, in größeren Parthien

Logierecht übernehmen werde . — 127 , Mi — der Stadt . 1 billiger Herrmann & Biermann ,
upſchle zu gleicher Zeit ein

—— — Bier aus der Brauerei Pollständig neu hergerichtete Zimmer , bürgerlichen Mittagstisch , ick 11111 — —

iuwirden Maun , Freiswürdige reingehaltene Weine nebſt ) haltige Speisekarto . Reine Weine . Cirile Preise . Den Herren Reisendeu 2
3 * — 2 0 190%

in empiohlen . Trambahn vor dem Hause . Zum Zeichnen
— ſner früpe, , 5 Karl Müller , Pnach den neueſten Muſtern werdenBellevue⸗Keller prompteſt weiterführen , bitte deßhalb um ferneres Wo

P. 1 114 Hotel - Koch und Iangjähriger Restaurateur 1 „Goldenen Steme⸗ Fu.
und Stoſſe angenommen 11192

— — — h. Hirsch WWe . E , .
ſür Peis e — — — — —

1 28 —

*2


	[Seite 659]
	[Seite 660]
	[Seite 661]
	[Seite 662]
	[Seite 663]
	[Seite 664]
	[Seite 665]
	[Seite 666]
	[Seite 667]
	[Seite 668]
	[Seite 669]
	[Seite 670]
	[Seite 671]
	[Seite 672]

